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duktion wegen des Fehlens von ,
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Stitebta , U . April . Unter Lu Wucht der auf dem 2our -

iften -Kongreh inDenedig aus berufenem Munde voraettagene «
> bet Kongreß auf Vorschlag der Präsidiums iob

Hafenanlagen van Murmansk mit guter Wirkung «mge -

grifsen — Erneute Zerstörungen auf Malta — Nenn Brrten -

flngzenge bei Nachtangriff gegen WestSeunmiaiu » «

schossen . — 1000 . Luftsieg erncs Jagdgeschwaders .

Erfolgreicher Lberraschungsangriff
einer Division an der Ostfront

„ Engpässe " in den USA
Von Wilhelm Ackermann

Die freien Inder antworten Cripps
„Set Kampf fit Indiens Freiheit beginnt erst "

Aufruf des Journalistenkongresses an die Völker

Kampfansage <m die » erbrecherische und entartete Putlizstttt

Der gescheiterte Indien - Betrug
Schwere Enttäuschung in London , Ärger und Unzufriedenheit in Washington
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Argumente juhte bet Kongreß auf Vorschlag der Präsidiums fo

qenbe Entschließung , bte unter stürmischer Zustimmung bi

Teilnehmer einstimmig angenommen wurde :

Line Reihe neuerer fühlbarer krtegswtrtschaf . t ?
licher Eingriffe in die bisher üblichen Verhältnisse
des nordamerikanisSen Rormalbürgers haben in der dortr -

asn Presse erbitterte Proteste hervorgerufen . Ls ist aller¬
dings wahr , daß in den letzten Wochen den Burgern der

Vereinigten Staaten mancherlei llberraschendetz widerfahren
ist . Kaum hatten Re sich mit der Einschränkung aller
Kautschukwaren , vom Autoreifen bis zum Kaugummi , abge¬
funden . kam das Verbot der Herstellung einer großen Zahl
von Haushaltungsartikeln , verursacht vor allem durch den
bedrohlichen Mangel an Aluminium . Ihm folgte auf dem

Fuße die weitgehende Einschränkung der .KonsLrvenvro -

duktion wegen des Fehlens von Zinn zur Weißblech -

crzeugung : eine besonders empfindliche Angelegenheit wett

liegt , ist es ein Akt geistiger
Journalismus sofort und Bit

Zett jedwedes Vertrauen zu entziehen Der Journalismus iß
. . ^ . Geschäft sondern eine Misiion , zu
millsten berufen sind , die frei von allen
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Halbinsel Bataan

vollständig in japanischer Hand

sffrpttfräfte nttch einet achttägigen (Senetttloffen ^ pe nno bet

ntti Dctbunbentn vollständigen Lernichtang der f*' " l̂ichen - oupt -

Wmt ^ Sste am 11 . AprN die ftaOtaftl « « * « < « Ppllft . Kmdrg

kennt wie Herr Churchill . Kein Wunder , wenn aüch in den
USA . die Unruhe und die Rervositat .wachsen , denn
auch hier beginnt man zu begreifen , daß es nicht am schone
Pläne für 1943 ankommt , sondern darauf , was letzt ge¬
schehen soll . Und eben darauf weiß man weder m London ,
noch in Washington , noch in Moskau eine Antwort .

„Die in Venedig versammelten Teilnehmer des Kongresses der
Union nationaler Iournalisten - VerbäNde haben unter dem Ein¬
druck bet ihnen vorgetragenen erschütternden Zeugnisse bewußter
Irreführung bet Völker durch die Presse folgende Erklanlng be¬

schlossen , die sich insbesondere an alle heute noch bet kapitalistischen
Lügenpreße ausgelieferten Völker richtet :

Durch zahlreiche Dokumente ist umviderleglich bewiesen , daß
die von internationalen kapitalistischen Einflüßen abhängige Presse
mitschuldig ist am Ausbruch und an der Ausweitung des gegen -

wärttgen Krieges . Al « Werkzeug verbrecheiischer Kriegstreiber hat

etne vekantwortungrloie Preße zahlreiche Völker get6ut4tunb « re

öffentliche Meinung pi diesen Ländern irrsgeflihtt . Erst nach
bitteren und furchtbaren Erfahrungen haben diese Völker den

wahren Charakter einer angeblich freien Preße erkannt . Auch
heute noch werden in der Welt unaufhörlich Lügennachtichrev und

trügt die ober in ihrer vergiftenden Wirkung von unabsehbaren

Folgen für die Beziehungen der Völker sind
Die in der Union nationaler Journalistenverbande zusammen -

aeschloßenen JournaNsten zahlreicher Stationen erkennen und 6e «

dErn die verhängnisvolle Abhängigkeit von kapitalistischer Will¬
kür . die dem Journalismus in vielen Ländern heute noch die

Feder fühtt und ihn zwingt , den Jntereßen volksverbrecherifcher
Elemente zu dienen . „

Wir rufen die Journalisten aller Länder aut , dreien ver¬
brecherischen Methoden einer entarteten inter¬
nationalen Publizistik den Kampf anzusagen . Sie er¬
klären , daß es di « ernste Pflicht aller anständige » , ehrlichen und
ihrer Verantwortung bewußten Journalisten ist , auf die furcht¬
baren Gefahren hinzuweisen , die den Völkern aus dem Wirken
einer verantwottunaslosen Preß « erwachsen . . Für j «d« , Volk bttrt

seine nationale Existenz am Herzen liegt , ist es ein Akt geistiger
Selbstvetteidiguag , dieser Stt von t
aOe Zeit jedwede « Vertrauert zu entziehen . _ __ --------------- . ..
kein Geschäft sondern eine M ' ßion , zu der nur diejenigen Jour -

~ • ---- anonymen Bindungen sich
iber de « yattonalen Se¬

es . Berlin . 13 . Avril . ( Eig . DrabiberiSt unserer Ber¬
liner SLristleitung . ) Die Kette der Hiobsnam richten
für die Engländer und US -Amerikaner will nicktabreroen .
Richt nur auf militärischem Gebiets erleiden , ße Rlederlage
auf Niederlage , auch auf diplomatischem Gebiet bleibt ihnen
feder Erfolg versagt . So ftitb die großen . Hofinungen . bte
man auf die Indien - Mission des verrn Cripps
setzte , trügerisch gewesen . Das gesteht auch London selbst
ein und zwar wieder in echt britischer Weise, , indem man
selbst noch diesen Mißerfolg mit einem Glorienschein um¬
gibt . „ Cripps hat einen glorreichen Mißeriolg . er¬
litten "

. bekennt der englische Nachrichtendienst . In einet
anderen englischen Darstellung wird von . einem ..glorreichen
Fehlschlag " gesprochen . Es ist also die gleiche Sprache , die

man nach Dünkirchen , nach Kreta , kurzum , nach all den

großen britischen Niederlagen anwandte . . Aber in Wahrheit
find ja nicht nur Cripps und Churchill in Indien entschei¬

dend geschlagen worden , sondern ebensosehr auch verr
Roosevelt , der den Crivvsschen Schwindel gegenüber den
Indern zu garantieren gedachte . Roosevelt ist tau
den Indern äußerst unzufrieden . „ New Bork World Tele -

Rtam “ erklärt beispielsweise , dast die amerikanische Svin -

vatbre , die anfangs ganz auf der Seite der Inder gewesen
lei . sich mit jedem Komvromißvorschlag verringert habe . SJitt
anderen Worten heißt das , daß die A m e r i k a n e r . die erst
die Inder umschmeichelten , jetzt drohen Es ist durchaus
inöglich , daß das edle Kleeblatt Churchill - Crivos -Roosevelt

noch einmal versuchen , das Betrugsmanooer vielleicht auf

etwas anderer Grundlage durchzufubren . Zunächst ist aber

jedenfalls der Versuch , die indischen Kräfte mr die britischen
Kriegszwecke stärker als bisher zu . ntoinlmeren, . gescheitert .
Crivvs mutz mit leeren Händen ab zieh en . In
feiner Rundfunt - Scklutzansvrache betonte er . daß durch die

Ablehnung der englischen Vorschläge „ eine große Möglichkeit

zur Verteidigung Indiens vervatzt worden fet . Er swlotz
dann mit einem pathetischen Aufruf , indem er sagte : „ Wir
fordern Indien auf . uns zu helfen , so wie mir immer ver¬

sucht haben , ihm zu helfen . Jetzt mutz die Jugend der ganzn
Welt jedes Opfer bringen , oft das Opfer des Lebens . . Wir

müssen aus dem Friedensgleis heraus ." Es folgte die up
kiche Anpreisung der Sowjetunion als leuch¬
tendes Beispiel und die Versicherung , dan er . .keiner¬

lei Bitterkeit gegen die indischen Führer empfinde .
' Aus

all dem ergibt sich , daß Cripps kern anderes Ziel batte , als

das indische Volk für den Krieg der Plutokraten 3U mobili -

bes Hauptquartiers , „meint er vielleicht bOHsHiheii , zu himgem
unb zu barben , bte Freiheit , für England zu verbluten ober bte

Freiheit , als Wächter vor ben Toten des durch Betrug unb Raub
gefüllten englischen Schatzamtes zu stehen ? "

„ 3a , diese Freiheit
haben wir verloren . " Der Sprecher des Hauptquartiers beschließt
seine Betrachtungen mit bei Feststellung , Cripps habe mit Hilfe
des Einflußes des Allinbischen Kongreßes versuchen wollen , noch
mehr an Material unb Menschen aas Indien heraus,uholen , nur

*
bann General Wavell zur Verfügung zu stellen , dem
General "

, der durch feine „ glorreichen
" Rüehüge Welt -

Bankok , 12 . AprU . ( Ostajiendienjt des DM .) Das Haupt -

KÄbeit^
beaonnen habe . 400 Millionen Inder hatten ihre » uä -

SäStXwSS zur Freiheit bewiesen Der Kamp , chr

Cripps ’ Mission sei von Ansaug « r zu Fehlschlägen ^

Slii . a
' SÄwa

s«im sfrecheit zu gewinnen . Cripps ' Scheitern komme des¬

halb für bte nationalistischen Inder keineswegs Überraschend .

Das Hauptquartier der freien 3nbet nimmt bann in fernem
ÄommAtor

“
u Cripps ' Rundjunkan prache A . llung bie et als

xfd »rrbfriilttiic Sbi &icbdbotfaKift bcs Lötocti W
TiPAeiAnet Cnpps habe behauptet , bie Laae ut

Tnbtmi ltt jetzt dasselbe
'
wie vor seiner Ankunft . In Wirklichkeit

2h - sich während d s° r drei Wochen viel geZndett ; . Indien und
ö stünden unabänderlich am Scheidewege . Cnpps habe in

Mner Rebe weiter behauptet , Snbten habe durch Zurückweisung
der englischen Vorschläge die Gelegenheit verscherzt seine Fteiheit

zu erholtem „Welche Freiheit meint Cripps ? » fragte der Sprechet

Das Eichenlaub zum Ritterkreuz
Ülns dem Fübrerhauptquartier , 11 . April . Der Führer

verlieb dem Äapitänlenhrant Erich To , p Sammanbant
eines Unterseeboote » , das Eichenlaub zum Ritterkreuz des

Eisernen Krenzes nnd saudte ihm folgendes Telegrammt

.. In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften . Einsatzes im
Kampf für die Zukunft unseres Volkes verleibe ich Ihnen als
87 . » oldaten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Adolf » ttie t •

Der Führer verlieh Horthy das Goldene

Grotzkreuz des deutschen Adlerordens

Berlin , 12 . April . Der Führer hat dem Reichsverweser
des Königreiches Ungarn Nikolaus von Sortby das

Gakdene » toHtens des Deutschen Adlerordens verliehen .

fieren . -

Man muß nun alio weiter kämpfen wie bisher und die

» New Bork Times " stellt denn « uck seufzend test : „ Wir

nwiien uns damit abfttzben , dag der Abbruch ber Ver¬

handlungen das Blut unzähliger Matrosen und Sol¬

daten kosten wird , die bestrebt sind . den tttbitoen aiiBerfola

wettzumacken .
" Mit anderen Worten bergt das . Briten und

Amenkaner müssen nun selbst .für das , entgangene mdp He

Kanonenfutter einsoringen ., roetl bte Silber nm , nicktvon

Crivvs unb Roosevelt betorveln laßen . Das ist natürlich

schmerzlich für bie Engländer nnd Amerikaner , um w mehr ,
als , a die Bolschewisten erneut nach einer zwetten Froitt .

nach einer Feldschlacht . an der sich die Snalanber beteiligen

sollen , rufen . Amerikanische Blatter unterstützen diele For¬

derung . indem sie erklären , daß England wenigstens . .Lan¬

dungen mit zunehmender Starke unternehmen müße . Die

Ausländer sehen sich angxsickts dieses Drucks ihrer Verbün¬

deten zu dem Eingeständnis gezwungen . . daß es für

jede größere Operation an dem Eigen Schiffsraum
fehlt . Dabei muß die „ Daily Mail " sueeben . dal ; die Sch ms -

verluste weitaus höher sind , als der gewöhnliche Engländer
Swft Nur die höchsten Stellen in England sind darüber

unterrichtet , wie es in Wirklichkeit um die britiiche See -

berrschaft steht " schreibt das englische Blatt . „ Eines ist , edem

klar , England bat mit seiner Flotte einen Punkt erreicht , im

dem strategische Irrtümer oder Fehler in nicht allzuferner

Zukunft katastrophale Folgen haben werden . - New

Cbronicle
" ergänzt diese Ausführungen durch den Schrei

nach Schiffen . In den Ue2t . sollte man dafür eigentlich

volles Berständnis haben . , denn die letzte Erfolg

unserer U - Boote beweist ja wieder , dan öerr

ebensowenig ein Gegenmittel gegen bte deutschen

Aus dem Fübrerbauvtanartier , 18 . Avril . ( Funkmelbung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Auf der Halbinsel Kertsch griff der . Feind « ach den

schweren Verlusten des Bortages nur an einzelnen Stellen

mit schwächeren Kräften an . Alle Angriffe rourben abge -

m ' C’
yn der übrigen Ostfront würbe » vereinzelte Angriffe

stärkerer feindlicher Kräfte abgewebrt .
Bm einem von Truppen einer deutschen motorisierte »

Infanterie - Division durÄckstfübrten überraschenden Angriff
verlor der Feind 650 Geiangene , 1000 Tote , btet

Panierkasipfwagen und 40 Masckineuseweüre .
3m mittleren Abschnitt der Ostfront unter¬

stützten Kampf - und Jagdfliegerverbande bte Operationen
bes Heeres mit besonderer Wirkung . . - . .

In Lappland hatte der Ecsiwr in den letzten

Tagen bei erfolgreichen Aufklärungsvorftoßen höbe blutige

^ ^ ^
Keripf fing Zeuge griffen die Hafenanlagen von Murmansk

mit
3 »

<C9lfrlHifrHe beiderseitige Arttklerie - und Sväb -

truvvtätigkttt . Britische Kraftfahrzengansammlungrn wurden

crfolareick bambardiert . . __ . . . .
Die bet Tag und Rächt « rtgefetzten Angriffe auf mtlt -

iärücke Anlagen nud Flugplätze derHtkel Malta verur -

sackten erneute Zerstörungen tn bett Zielen .
Deutsche Jäger und Flakartillerie schoße « btt Tag am

Kanal im norddeutschen Küstengebiet und vor der nor -

weglkchtti Küste 15 rindliche Flugzeug « ab .8
Sittsche Bomber griffen at der letzten Nacht Westdeutsch¬

land an . Die Ziollbevolkernng batte einige ..Verluste «m Toten
und Verletzten . Flakartillerie und Rachttager schoße » nenn
der angreisenden Flugzeng « ab . . .

Mator Saas « , « omutanbeur eines Pionierbataillons ,
hat sich mit ei « « ihm unterstellten Kampfgruvve l « .wachen -

paimer erfolgreicher BsrteÜttgnng eines hart uwkamvften
Lrützvnnftes besonders ausgezercknet .

Ein im Westen eingesetztes Jagdgelchwader errang am
gestrigen Tage den 1000 . Luftßeg .

wlevelt
> Boote

crzeugung : eine bsionoers empfindliche Angelegenheit wett
der Durchschnittsamerikaner sich überwiegend „ aus der Dose

ernährt . Die Verweisung auf oie verstärkte Produktion von
tiefgefrorenen Konserven wurde als magerer Trost empiun -

ben . weil natürlich bte erforderlichen Reugnlagen nickt über

Nackt herbeizuzaubern sind . Inzwischen ist dre letzte Kerne «

kett von diesem innerwirtsLamicken Kriegsschauplatz das
radikale Verbot der Herstellung von . Fabr -

rädern . Das bat den Zorn einiger Zeitungen überkochen
laßen , die stck darüber entrüsteten , daß . stck onenbar
eine wahnsinnig gewordene Bürokratie tn diesen Selaittaun «

gen des Publikums austobe . So einfach sind indessen dre

Dinge nickt : und wenn auck die versckiedenen Ernarrne tn
bte Konsumerzeugung einen reichlich planlosen unb über¬
stürzten Eindruck machen , so lind diese Fehler der Bürokrat «
doch nur das äußere Symptom einer allgemeinen wrrtsckatt -

schaftlicken Krankbeitserscheinung . Das sehr , viel tiefer
sitzende Übel heißt kurz unb lchlechf : Rohstofiman g e l .

Läugst ist nämlich klar erkennbar geworben , daß all bte

großspureigen Vorkriegsbehauptunaen von einer weitstch -

tigen Borratswirtschast an Mangelpnckuttsn . vor allem an
Gummi unb Nichteisenmetallen genau so auf Bluff beruhten
wie bie angebliche ungeheure Kriegsbereitschaft ber USA --

Kriegsmarine . Die Öffentlichkeit kannte bovon bereits
etwas ahnen , als unmittelbar nach Kriegsbeglnn dre . .Ein¬

frierung " aller . derartigen Sonate ausschließlich für
Rüstungszwecke erfolgte . Inzwischen aber ist zu dieser H »

lenden Bevorratung nun der Ausfall weiterer Zu -

fuhrmöglickk eiten durch den Verlust ber entscheidend

wichtigen ostasiatischen Rohstoffquellen getreten Die Etn -

fubren aus China unb Thailand , aus Französi -ck- Jnditti unb
Malaya . aus bem niederländischen Kolonialreich und von
den Philippinen gingen fast von . entern Tag jum anbeten
verloren : das bedeutete für bte USA .- Wirtschaft , einen

Jmvortverlust von über 85 Prozent cm Summt , an

Zinn und an Wolfram , von 90 Prozent an Setde . von über

80 Prozent an Palmöl , um nur die wichtigsten Ausfälle

tzerauszugreifen . Zunächst muiÄe bte Lffentttchkett über bett

Ernst dieser Tatsachen mit der Behauptung binroegeetomaUt .
man roerbe für all das ausretäRitben Ersatz tn . bett Md -

amerikanischen Ländern finden : und es wurde auf das Blm
und Zinn Bolipiens . auf das Kupfer Chiles , auf daz Znrk .
Antimon und . Quecksilber Mexikos als wertvolle Ersanzuns
der eigenen Vorkommen hingewtesen . Wer einstweilen . sind

das bis auf Bruchteile des tatsächlichen Bedarfs » cklößer ,
die im Monde liegen : denn die Ausbeuttma dieser Boden -

schätze in den Südamerikaländern , st bisher recht bekckeiden .
und ihre Steigerum , ist ebenso langfrikttg . wte bte Softe

nungen . ben Kautschukausfall aus Riederlänbisch - Jnbien und

Maiava in Brasilien becken zu kennen . Außetbem aber steckt

auch bleie Steigerung wieder in einem besonderen Engpaß ,
denn sie setzt eine erbebliche Menge Jnvesti t i onsauf -

wand porans . und zwar abermals an denselben Rohstoffe « ,
an denen es ohnehin schon fehlt * Man befindet sich alfo m
dieser Beziehung in einem verhängnisvollen Kreislauf ,
selbst wenn einmal von dem ebenfalls damit verbunden « ,
Arbeiterproblem abgesehen wird , das sich ja schließlich für

hochwertige Industrieproduktion nickt mit sübamerikanilckttl
Indios lösen läßt ober mit ben Eauckos .ber Pampas . Diese

inzwiscken etwas klarer geworbenen Sckw,erigke,ten bamofen

anck bie ansickweifenben Hoffnungen gewißer Kreise m ben

Vereinigten Staaten , bte mit bem Gedanken spielen si «
mildtätig der Entwrcklnng afukanifSer Boden -

schätze und Rohstoffe anzunehmen und auf dem

schwarzen $ rt >tetl gewißermaßen eine Filiale der amerikani¬

schen Rüstungsindustrie zu errichten .

Als weitaus sckwererwiegend aber erweist sich derzeit

noch ein anderes Problem , das des Transvotis . Wie

erdrückend in dieser Beziehung sich ber entstandene Engpaß
auswirtt . das wird besonders deutnck an den wachsende «

Schwierigkeiten der Erdöloersorming . Da handelt es R «

keineswegs um eine Frage der Vorkommen ober bet Pro -

buttio « . benn bet amerikanische Kontinent verfügt tm

Narben rote im Süden über bie reichsten Erbölvorkommen

der Welt , in ben USA ., in . Mexiko tn Venezuela unb Co¬

lumbien . Aber bie Bereinigten Staaten müßen den Auto¬

verkehr immer weiter einschranken . weil der Treibstoff ent¬

fach nicht mehr heranzuschaffen ist . vor allem infolge der .er -

hebllchen Tankerverlnste . die bei beutsche U -Bootkries

zur Folge hat . Wte sich bie Lage im zroisLenametikanisckep
Lettebr gestaltet bat . erhellt aus den Notschreien lW -

ametikanischet Länder , bte ra steigende Wi .rtsckaftsnot ge¬
raten , weil wegen des Schiffstaummangels bte Verfrachtung

iriffen — Erneute Zetftör .ungen auf Malta - - - - - — v - -
lugzeuge bei Nachtangriff gegen Ntestdeuflcklanb abge .
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Sencbiger

IIUIIVII, ------- --- -- • .
Tagung überzeugend dargelegt worden , welch

g die Presse unter der Herrschaft der jüdischen

Neue Ritterkreuzträger

Bolschewisten » et »

ent »

'
4

littewar die

wenn

1

wurde .

Die heutige KuegaSe umfaßt 6 Seite «

ich»« erneute von 9
üarlerer seiudlsicher
vernichtet .

der Wehrmacht gebt bekannt :

^
" LLk

' LLLL ' Ä
zusarmue « . weiter » 14 Panzer w

seien immer noch Aussichten voi ^
nicht sagen lasse , wann sk verwirNicht werden konnten .

Der Sonntagsbericht des OKW .

dem Führerhauptq « « rtier , 12 . April . Das Oberkommando

Japanische Marine bei den Philippinen erfolgreich
Zwei USA . -Torvedoboote . em Sch « ellba - t » ab drei Tra « svorter aufgebracht

Be¬
aus

Sm mittleren und « Srv »

bette der <Kg « « «8 ^ " l *** *”

nämlich die
indem sie er
de « japanij
würden ähv

Die Initiative an der Ostfront bei den deutschen Truppen

Spürbares Nachlasse » der lowietisch » « Angriii - tätigleit - Überlegenheit des deutsche « Soldaten in Verteidigung und

Gegenangriff .

durch , di » dem Feind überaus schwere Verluste beibrachten .

Nervosität und Gereiztheit in London
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner SStiftleitung )

Die Ausführungen des Beichspressethels

Reichspressechef Dr . Dietrich , mit begeistertem Beifall begrüßt ,

führte u . a . aus : Wo sich heute die Presse der Volker Europas und

ihrer Freunde versammelt habe , da habe sich der Eerst unserer

Zeit manifestiert , und dort sei der Platz für alle Publizisten , bte

sollen alle diese Erklärungen dazu dienen , die schwer «: Enttäuschung
rm englischen Volk über das Scheitern der Cripps Mn Bechand -

langen etwas zu dämpfen , zum anderen aber rst man stcherlrch auch

entsthlosten , es noch einmal mit einem BetrugsmanSver zu

DeiSehr '
besorgt zeigt sich di » „ New York Daily News " um di »

indische Kriegsindustrie . Eie meint , daß dies » Industrie ,
die übrigens erst im Aufbau begriffen ist , in einem S - Mreis von

330 Kilometer um Kalkutta herum liege . Heute schon aber s«

Kalkutta ob » der Luft bedroht und damit ergaben sich

schon die Gefahren für die indische Kriegsindustrie am die mau

in den USA . offenbar um so groheren Wert legt , als man ja

Indien zu einem Arsenal Ostasiens zu machen beabsichtigt .
Die Nachrichten , die aus Burma kommen , klingen für dts

Alliierten ebenso unerfreulich Die Tschungking -Chrnesen bereiten
- 1UjT xinen werteren Rückzug vor ,

Nord -Burma große Lebensmittelvorräte

fchaftlick in die Knie zwingen sollte . Sie ist solange rortge --

setzt worden , bis derFunke in das P ulv er fast fiel ,
mrt dem sich jetzt Wawingtön intelligenter Werse selbst in
die Luft gesprengt bat .

Die ganze Entwicklung mutet an wie eine genaue
Parallele zu der ungemeinen Schlauheit der englischen
Blockade gegen Europa , die sich im schließlichen tertplp auch

gegen ihren Urheber wendet . Seit diese Lage der , Dinge in
den Bereinigten Staaten zum öffentlichen Geheimnis ge¬
worden ist . sind denn auch die protzigen Ziffern angeblicher
Rüstunasvroduktion aus amtlichen Kundgebungen ver¬
schwunden . und der oberste ..Rustungsdlktator Nelson , bat
jüngst bereits schonend darauf aufmerksam gemacht , da » die
Anwrderungen der amerikanischen Wehrmacht für das Jahr
1942 gröber seien als das Deckungsvermogen der Industrie ,
und er hat hinzugefügt , bereits im nächsten Monat sei mit
erheblichen Produktionsschwierigkeiten zu rechnen . Es . . ist

eben nickt mit dem Stolz allein auf das vermeintlich 6tonte
Industriepotential der Welt getan . Auch blecht es graue
Theorie , wenn die Praxis tn io viel -verschiedenen Eng¬
pässen stecken bleibt , wie sie sich nun plötzlich geradezu in

Serienproduktion ergeben .

gruppe eine wichtige .
Da stellte ein plötzliche ,

^ ott
^
grfff

^ Äöi Müller
^

aus eigenem Entschluß die fei

Panzer an und nahm die Ortschaft « ach heftigem Kampf
sammenarbeit mit Gebirgsjägern in Besitz . Die Bolschewik
loten hierbei über 1000 Mann , 34 Geschütze und 18 Panzer .

Oberstleutnant Otto D o r o w bat in einem mehrwöchigen
heldenhafte « und erbitterten Kampf durch seine hervorragende
Tapferkeit und kühne Gefechtsführung einem zahlen - und Waffen -

mäßig stark überlegenen Feinde im nördlichen Donezbecken nicht
nur schwerste blutige Verluste zugefugt , sondern auch eine wichtige

Ortschaft gegen alle Massenangriffe der Bolschewisten erfolgreich

verteidigt .
Major Alfred H a a s e ist die erfolgreiche Verteidigung eines

wichtigen Brückenkopfes uitb einet großen Brücke »m Raum nord -

Gegenstöße

Halbinsel , wo die Amerikaner sich, durch Hunger geschwächt ,
den Japanern hätten ergeben wüsten . Außerdem müsse man mit

Epidemien rechnen . Deutlicher kann man wirklich nicht zum Aus -

druck bringen , daß der RüKua der Tsch -mgkmg -Ehinesen i « Nord -

Bnrma unmittelbar bevorsteht , wenn er nicht schon gar begonnen

hat .

Ostküste sowie Barili . einen wichtigen SLlüsselvunkt an
der Westküste der Insel Am gleichen Morgen brangen
Sturmtruvoen in den Hafen der HauvtNadt Tebu etn In

den Straßen der Stadt wird zur Zeit gekämpft . Der ab -

ziehende Feind setzte SSifse . Ölbehälter und andere Ern «

richtungen in Brand .

Zu den Kämpfen auf der Bataan - Halbinsel

teilt ein Sonderberichter von . .Tokio Mabi SchrmbM » nt .
daß die japanischen Borbüten . die die Stadt Martveles

an der Südspitze der Halbinsel erreicht bäbeis . die Stadt tn

heftigen Straßenkämvfen vom Feinde sauber « .

Berlin . 12 . April . Der Führer verlieh »os Ritterkreuz » es

Eisernen Kreuzes an ^ -Brigade,Lhrer und « ener - lm - jot der

Waffen - xx Kleinheisterkamp , K - mmanbeur einer DtPifi - n

der Wassen -44 , Major Klaus Müller , Kommandeur »inet

Panzer -Abteilung . Oberstleutnant Otto Doro « , Kommandeur

eines Infanterie -Regiments , Mai »» Alfred Haase , Führer einer

selbständigen Kampfgrnppe .
4t -Brigadeführer und Eenelalmajor der Waffen - js Matthias

Kleinheisterkamp hat fich sowohl im Angriff als auch in der Ver¬

teidigung durch hervorragende persönliche Tapferkeit und Drauf¬

gängertum ausgezeichnet .

Major Klaus Müller griff »m Verbände einer Kampf¬

gruppe eine wichtige , von den Bolschewisten besetzte Orhchaft an .

Da stellte ein plötzlicher , von zahlreichen Panzern unterstützter Vor¬

stoß der Bolschewisten das Erreichen des Angriffszieles in Frage
Sofort griff Major Müller aus eigenem Entschluß dre semdlicheir

2m nördliche » Eismeer grifseuKampsilugzeuge einen

gesicherten feindlichen Geleitzug en und warfen zwei Sandelsichitte
, n Braud ei « weiteres Schiff wurde durch Bombenwurf beschädigt .

2n Rordasrika lebhafte Artillerie , und AusNärung »tätig -

keit . Schwere und leichte Kampfflugzeuge griffen in der Marmerica

di » rückwärtigen Verbindungen der Briten erfolereich an . Be¬

gleitende Jäger schossen in Lustkämpsen sechs feindliche Fl » g-

3 S
« ei Luftangriffe « gegen die militärischen Anlagen der Insel

Malta erhielt ein im Dock liegender britischer Zerstörer mehrere

B - mb - nvolltresser . Deutsche Säger schossen in Lustkämpsen über

der Insel 13 britische Flugzeuge ab .
Der 4t -Sturmmau « Schul , eines Verbandes du Waffen -

hat am 5 . 4. allein einen vom Feind » besetzte » Unterstand ge¬
nommen , die Besatzung vernichtet und trotz starken Feuer « einen

feindlichen Panzer neuester Bauart gesprengt .

Das geistige Fanal einer neuen Zeit
Festlicher Abschluß de , S ° urn - lifte « . Ko « gresfe » - Du Gruß du Führer , - Reichspresieches Dr . Dietrich zieht da » Fazit du

1
Venediger Tagung

am geistigen Neubau Europas Mitwirken wollen Dieser

Geist und bet Wille , ihm zu dienen , haben aus allen Reden tntb

Kundgebungen , aus bet überzeugenden Kraft bet Anklagen , der

Unwiderstehlichkeit der Dokumente und ans der Gewaft der Ge -

danken , die auf der Venediger Tagung zum Ausdruck tzSbtawt
wurden , gesprochen . Der Reichspressechef betonte , daß es für ihn
ein tiefempfundenes Erlebnis gewesen sei , in der imposanten

Größe des Venediger Journalisten -Kongresses und in seiner hohen

geistigen Bedeutung das Wachse » und Werden der gemeinsamen
Bestrebungen so sichtbar vor Augen zu feljeiv Venedig sei «tn
wunderbar leuchtendes Fanal , ein Markstein auf dem

Wege , den die ersten Journalisten einer neuen Zeit vor Jahren

mutig und entschlossen beschritten hätten , gewesen . .
Der Reichspressechef faßte dann noch einmal kurz das iLlAeom -

des Kongresses zusammen . Mit geradezu erdrückenden Schuld -
'

beweisen sei bei der Tagung überzeugend dargelegt worden , welch

verhängnisvollen Weg die Presse unter der Herrschaft der indischen
Demokratien genommen habe und wie sic durch ihre Bergeichast -

lichung aus einer bet segensreichsten Einrichtungen des menjchlichen
Zusammenlebens zu einem Instrument des Krieges und zur Geißel
der Menschheit geworden sei . v v

Unter lebhafter Zustimmung stellte Dr . Dietrich fest daß bet

Journalismus der jungen Völker aus sich selbst heraus die Kraft
zur Wiedergeburt des lournalistischen Berussstandes gefunben hat .

Mit dem gleichen Beifall wurde auch eine Feststellung ausge¬
nommen , daß von der Gegenseite vor allem die cngli,che Presie
noch niemals bet Welt schöpferische Ideen geschenkt habe , daz ihre
geistige Waffe immer die Lüge war . daß er stet » versprochen , ober
nie gehalten habe . , . _ . . .

Mit treffenden Worten kennzeichnete er den in der amenkani -

schen Presie zum Ausdruck kommenden Geist , den „neuen Konti -

nent " hätten die Völker der alten Welt kolonisiert und ihm die

europäische Kultur und Zivilisation gebracht . Bis zum heutigen
Taae lebten die Vereinigten Staaten geistig und kulturell von

Europa . Au » sich selbst heraus hätten sie der Menschbeit kein « be -

wegenden und tragenden Ideen zu geben vermocht , und alle

großen , schöpferischen Gedanken , von denen Amerikas Leben be -

stimmt werde , seien aus europäischem Geiste geboren
Immer mehr , so erklärte der Reichspresieches werben die

Völker , die in der geistigen Knechtschaft der kapitalistischen Lugen -

prefie leben , unseren Weckruf hören , so sehr ihn die Bolksbetruaer
in den jüdischen Redaktionen auch totzuschweigen vei ^ chen , Diele

Tage in Venedig waren in Wirklichkeit für sie eine geistige Hin¬
richtung In ihrer moralischen Schwäche und schuldbewußt mögen

sie es nicht einmal mehr , sich gegen untere vernichtenden Anklagen

su verteidigen . Wir haben schon heute bet , » buchen ltberallstisch -

kapitalistischen sogenannten Weltpresse einen entscheidenden Stotz

versetzt . Ihre besten Zeiten sind vorbei , ihr trügerischer Glanz i,t

dahin . Diele verbrecherische demagogische Presie hat nicht nut den

Erleben der Welt zertrümmert , nicht nur die Volker ins Unglück
gestürzt , fie hat mit diesen auch sich gestürzt . In der Aera der

liberalistischen Demokratie ist die Macht der Presse immer nur zum

Schaden und zum Verhängnis der Völker -mißbraucht worden Datz

sie nun und für alle Zukunft dem Wohle und dem Glucke

der Völker dienen soll , so erklärte der Reichspresiechef unter

stärkster Zustimmung , darin sehen wir unsere große put «

üal istisch e Mission , für die wir den Kampf , der uns bis¬

her zu diesem glänzenden und erfolgreichen Kongreß führte , mit

aller Leidenschaft und Glut unserer Herzen weiterlampfen werben .

Der italienische Minister sur Volkskultut Pavollni . der

den Kongreß mit einer großanaelegten und außerordentlich ein -

drucksvolün Rede beschloß , gedachte - ' « l - ttend der gefallenen

Frontjournalisten , zu deren Ehrung sich der Kongreß von den

Dem ^tacken Eindruck , den die großen Gedanken der Rede de «

Ministers Lei dem Kongreß auslösten , gab der Präsident m semem

Schlußwort beredten Ausdruck . Zugleich bat er den italieni¬

schen Minister , der italienischen Regierung den Dank bes Äon .

gtefies für die Förderung und Unterstützung der Kongreharbeiten

auszusprechen . '

Helsinki gedenkt seiner Befreiung

Feier am deutschen und finnischen Heldendenkmol

Helsinki , 12 . Avril . Zur (Erinnerung an die am 12 . April

1918 erfolgte Befreiung der finnischen Hauptstadt vom bol¬

schewistischen Terror durch deutsche Trmwettabteilungen unter

Führung von General Graf von dec Goltz fand am Sonntag

am deutschen und finnischen Heldendenkmal ch Helft nkt

die traditionelle Gedenkfeier statt . Bet den feierlichen

Kranzniederlegungen waren neben deutschen und nnnuchen

Persönlichkeiten u . a . der Chef des .finnischen Schutzkotps
General Malmberg . zugegen , der Feier wohnte eine große

Menschenmenge bei .

Kabinettsumbildung in Bulgarien

» Äx & ’ taSM
flamoff . . *

ÄTÄ ' rr «
Autzenoolitik bemeitte,giloff . daß sie mit . der Achse

übereinstimme und die Verpflichtung aus dem Dreimächtepakt

erfüllen werde . Bulgarien iet bemüht , feine bisherige Freund¬

schaft zur Türkei betzubehalten und , u verttefen .

ihrer Güter nach dem Norden ebenso stockt , wie ihr lebens¬
wichtiger Import aus den USA ., soweit die Industrie der
Bereinigten Staaten überhaupt noch exportfähig ist . AuL
her verzweifelte Versuch einiger ibero -amerikanischer Lander ,
sich imvrovisterte eigene Handelsflotte « zu schäften , ntetft ht
Gestalt beschlagnahmtet Schiffe ijt ihren Sören , fruchtet
nichts zur wirklichen Behebung dieses Problems . Wer att
eine Weltgerechtigkeit glaubt , mag darin immerhin die Ant -
Wort auf das eigene Verschulden Der USA . erblicken , die mtt
ihrer fqjtematitten Drosielung der javanischen Rohstoffver¬
sorgung den Bumerang geschleudert haben, . der ihnen letzt
Kovfdrohnen verursacht . Nach der seinerzeitigen Kündigung

i » t t i ch das Fazit bet
Zeit,Lr

Die Presie geworben jet . wer ipraiiueiu vrz um . » , SA .-Ober -

aruvvcnsühicr Weiß , verlas daun Das Telegramm des Kongresses
an Den Führer , in dem er ihm Den Dank für die dem ftongteg
übermittelte Botschaft aussprach . In einem große » meisterhaft » er .

getragenen und » en tiefstem » erftönbntsfür bie Seieutung bet

Presse zeugenden Vertrag kennzeichnete der Mmrster für Belks -

kultur Pavolini dann di - Bedeutung der Presie für das Werden

einer neuen Zeit .

Berlin , 12 . Avril . Die Kämpfe der vergangenen

Woche an der Ostfront waren nach den Meldungen vom

OKW . durch Swei TatsachSi gekennzeichnet . Einmal zeigte

sich die Abhängigkeit . der Kampfhandlungen vom Wetter ,
denn nur dort , wo einigermaßen beständiges Lotter herrschte ,
alio im Süden und Norden der .. Front , . konnten sich größere

Kampfhandlungen entwickeln , während im Süden des mitt¬

leren Frontabschnitt » die SckneettmeUe . und die dadurch

beiDOtgerufene Verschlammung des Geländes die Kampf -

bse . ä feÄtK «

S2übab"
6 nU 1 k « Dititoni iMm am b

fefiÄÄ ti ?? ÖM
Schiffe und Häfen des Schwarzen Meeres n >

Luftwaffe erfolgreich . ar « « « » « .
3m Donez - Eebiet ließ die seitliche ÄnSNffs -

tätiakeit im Verlauf der Woche spürbar nach , jedoch brachten

Aufklärungsvotstöße der deutschen , italienischen ut ^ rumäni¬

schen Truppen Eeiändegewimt und Beute an Gefangenen

beut5i §ct Divisionen geführten Angriffs wurden dem ^ eind

69 Ortschaften entrissen und dabei grobe Beute an Geschützen ,

schweren Waffen und Handfeuerwaffen gemacht .

MWMWZ
Sk Ä 'SÄ « Ä SÄ
Gegenangriff erwies sich von neuem die Überlegenheit der

bCUtautb ^ ^
der

^
vttgangenen Woche

Äie &
” Ä Einen bedeutenden C^ olg

^ di^ RestederbolsLwWsZen Ostseeflotte i » « r ° r^
roobei vier >dimere Flottenetrrheiten vernicht - - - nd weite

hefchLdiat wurden
mit den Linnen erwtts M

Reichsmliflster Dr . Goebbels an den J ournahsten -Kon ^ eß

Rcichsminister Dr . Goebbels hat an ben Kongreß der

Unton nationaler JournalistenverbSnbe tn Venedig folgende ,

T °^ Jn
" "

etten
^

großer weltpolitischer Entscheidungen ist di »

nationale Presie bas getreue Abbild des politischen und moralt .

lchcn Wollens ihrer Volker . Wahrend h - u ' « die mri dem Odium

der Mitschuld am Kriege belastete olutoktatisch -bolschewistMe

Bresse
den unaufhaltsamen Zusammenbruch ihrer Lander und

» » . rsvÄs
tCn Udicftm Sinne grüße ich die Teilnehmer am - rst - n Konareß

der Union nationaler Journaltstenvetbände und wun che ihrer

Arbeit einen vollen Erfolg . Ich nehme an dem Verlauf bet Ta¬

gung lebhaftesten Anteil . . „ . «H
, gez . Reichsminlstet Dr . Goebbels .

Leuedia , 12 . Aptrl . 3m Srvß «» Ralssaal be » Dogenpalastes
zu Deuedig fand der erst « Kongreß der ltuion natioualer 3 ° ut .

nalistenveabLude mtt bet Festsitzung einen glanzvolle « Au » ,

klang . Unter begeisterten Kundgebungen wurde Spante « al »

Mitglied der Union ausgenommen . Der Führer der
, fapansich «

Abordnung , Gesandter Saknma , betonte iu seiner Ansprache , Daß
di « japanlich « Vr «si« vom gleichen Seift beseell die Venediger Ta¬

gung miterlebt hab «. Reichspresieches Dr . Dietrich überbrachte
b «m Kongreß ble 8 r « ß e b e , F ü h r e r s ber Der Unum eine

ihren großen Aufgaben und Zielen «ntlptechenbe weitere erfolg ,

reiche Entwicklung wünschte . Di « Verkündung diese « Enißworie
bes Führers wurde vom Kongreß begeistert aufgenommen und

stehend angehört . Die Kundgebungen steigerten fich » ach Der sofort

vorzenommeuen Übersetzung .
Dann zog Reichsptessechcs Dt . D

Senebiger Tagung , bie zum Fanal einet neuen
bi « Presse geworben sei . Der Präsident der Union ,

Totio . 12 . Avril . Wie Domei meldet , hoben Einheiten

Transporter ab gefangen , bte versuchten , von bet Bataan -

Salbinlel zu entkommen .
Am gleichen Tage haben javanische Patrouilleniahr -

zeuge ungefähr 35 Kilometer südlich von MarwelesEataan -

Salbinlel ) ein USA .-Motorichnellboot na » kurzer Jagd auh

gebracht
"

Fern « wurde ein temdliches Torvedokoot naS

M » SÄg & S . SS
Soimbun " zufolge , am Freitag bte Stadt Argao an der

a , 13 April . Der Londoner Korrespondent bet eng .

landKri^ Äötebora « Handels , und SchiffatzttszeituNL mL

- uaeben daß die englische Presie eine starke Net v os 11 st und

E e t e
'
i
'
, ty e i t erlernten lasi «. Das ist angefichts des Scheiterns

der Mission Stipp » und angesichts der s chw « r eia 6 i4fs •

nerlüfte nicht weiter verwunderlich . Churchill bereitet

sich unter diesen Umstände « auf ei « e Erklärung rm Unter¬

haus vor . Sofort nach dem Zusammentritt des Parlaments dem

der englische Ministerpräsident bekanntlich besonders lange Oster -

ferien
8

bi » irrte , werde er übet das Schlag « « d « r

b 'ffiÄ * V < MSÄf - r
SB

"
L '

-L
mentsdebatte lasten verschiedene englische Blättei in » ten Ä «® ’

mentaten zum Scheitern bet Cripps scheu Mlbwn einsfteßen datz

noch keineswegs alles verloren sei . Auch der « rLeitsmtnister Beotn

eruStte in einer Red «, er hoff «, bi « Zeit , in bet man einen

weiteten Versuch machen und das Detttmien der indischen

Führ « gewinne « ko« « «, fei nicht fern . Auch Cripps erklärte tuu §

feiner Ankunft in Karachi in einem Preste -2 « tetview . et habe bte

Hoffnung noch nicht Mfgegebeu , daß doch noch eines Soges «ta

mit dem indiiLen Volk erzielt werden mupe . Es
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Ein stolzes Ergebnis
überragender Sammelerfolg am „ Tag der Wehrmacht -

Kürzlich konnten wir bereits meßen , daß bet diesjährige

„ Taq der Wehrmacht " im Kommandanturbereich der Stabte

Mainz und Wiesbaden einen überaus greulichen Erfolg

verzeichnen konnte . Nunmehr liegt das genaue ( . rgebms vo
^

E

würben aufgebracht 709 604 .33 RMund damit ° as von ^ res -

ergebnis mehr als verdoppelt . Alle Sammler und Spender tonnen

mit berechtigtem Stolz auf diese Sammlung ' ? en
ihrem Opfer Hal die Heimat ihrer engen Verbundenheit m t

Soldaten des Führers Ausdruck verliehen . Der rege Bemch

Veranstaltungen am „Tag der , Wehrmacht
' » neu

„^ IntMftreübt
dieser Verbundenheit , das stolze oamiuclergebnts unterstreicht

diese noch im besonderen Mage und mutz den Feinden unter «

Volkes zum Bewusstsein werden , datz Front und H «« nat in un

verbrüchlicher Schicksalsgemeinschaft den Kamps merster « we :eben ,

zu dem UNS der Führer als seine Eefolgsmannen ausgerufen han

Volkslieder für unsere Verwundeten

Eine wohlgelnngene Vokal - und Jnstrumentalveranftaltung

In dem freundlichen und hellgetiinchten Festsaal eines Wies¬

badener Lazaretts fanden sich am Sonntagvormittag wieder zahl¬

reiche Verwundete ein . um den Darbietungen der Eesangs -

abteilung der Bäcker - Innung Trotz - Wiesbaden

und den Musikstücken des H a n dH a r m o n i k a - K l u b s »u

lauschen Auch auf Besuch weilende Angehörige und bten |tjreie
Schwestern liehen sich wenigstens für einen Teil der Dortraassolge

auf beit einen oder anderen der noch freien Stuhle nieder Auger -

dem war auch eine breite Schiebetür weit geöffnet , so datz die

wieder bis aus das Treppenhaus hinaus zu hören waren . Es

waren vor allem Volkslieder , die unter Leitung von Kammer¬

musiker Petersen erklangen . Gesänge von Landschaft , Frühling
und Liebe von der Heide und dem Niederrhein , hier besonders

schön „ Die gebundene Nachtigall
" von . Matthieu Neumann , aber

daneben auch ..Gestern Abend in der stillen Rich , hort ich einer

Amsel zu " unseres einheimischen Komponisten Karl Schantz . Und

dazwischen die Akkordions mit Walzern , Ländlern und Marschen .

Hatten schon die „Etratzensänger in Neapel "
zum Mitfingen ein -

geladen so um so mehr das von W . T e m m r i ch, dem Leiter

des Handharmonika -Klubs . zusammengestellte Potpourri „ Schon

ist ' s bei den Soldaten "
, in dem „Lili Marleen " nicht fehlen

durfte Gerade dieses Musikstück weckte solch lebhaften Beifall da «

Antje , mein blondes Kind " zugegeben werden mutzte . Afftstenz -

ärzt Dr . Eberle dankte dem Chor der Bäcker -Innung und den

noch meist jugendlichen Handharmonikafpielern und -spielennnen
im Namen seiner verwundeten Kameraden und auch des Ehef -

arztes und bat sie, doch bald wiederzukommen . - K . E .

Vor 100 Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

Ro . 15 . Montag den 11 . April 1842

Auch im alten Wiesbaden mutzten Steuern und Abgaben an¬

gemahnt werden , wie aus den beiden folgenden „Obrigkeitlichen
Bekanntmachungen

"
, ausgefertigt von der Herzoglichen Stadt -

schultheiserei , gez . : Lauterbach , zu ersehen ist : „Den hiesigen
Bierbrauern wird hiermit bekannt gemacht , datz sie , was bisher

versäumt wurde , vor dein Anstecken eines Gebräues dem Accisor
die Anzeige von demselben zu machen haben , indem sie sonst für
jeden Unterlassungsfall als Accisedefraudant angesehen und be¬

straft werden . Wiesbaden , den 9 . April 1842 “ und : „ Die Erhebung
der Hundetaxe bei hiesiger Stadtcasie beginnt mit dem 18 . b . und

ist dieselbe bis den 15 . Mai l . I . dahin abzusühren . Wiesbaden ,
den 9 . April 1842 "

. Und auch das gab es im alten Wiesbaden :

„ Ich warne hiermit jedermann ohne schriftlich von meiner Hand
etwas auf meinen Namen zu borgen , indem ich weiter keine

Zahlung leiste . Clarenthal , den 2 . April 1842 . gez . Gottfried M ."

— Ortssacharuppe der Bienenzüchter Wiesbaden . In der sehr
gut besuchten Versammlung im „Friedrichshos

" richtete der Vor¬
sitzende Reil einen eindringlichen Appell an alle Imker , die
Stände der zum Heeresdienst ober anderweitig einberufenen Kame¬
raden zu betreuen und auch den Jmkerfrauen mit Rat und Tat

zur Seite zu stehen . Diese Pflicht müfie von jedem erfüllt werden ,
damit einerseits wertvolles Volksgut erhalten bliebe und anderer¬
seits der Imker bei seiner Heimkehr nicht vor leeren Beuten stehe .
Nach Erledigung einiger interner Fragen betr . den Bezua von
Mittelwänden , Sojamehl und Zucker für Königinnenzucht und Herbst¬
fütterung sprach R . Alberti über die „ Auswinterung und Ent¬
wicklung der Bienenvölker im Frühjahr "

. Trotz des strengen und

langen Winters , in dem den Volkern 41/» Monate lang kern Aus¬

flug möglich war, , ist die Überwinterung sehr gut . Nun gilt es alle

pfleglichen Matznahmen zu beachten , damit sich die Völker bis zur
einsetzenden Tracht gut entwickeln können . Dazu gehören vor allem
reichliche Vorräte an Futter und Blütenstaub , sowie das Ausstellen
einer Tränke und besonders warme Verpackung . Der Redner gab
vor allem den Anfängern und Frauen wertvolle , in jahrelanger
Praxis erprobte Anweisungen , die auch die Zustimmung der Ver¬

sammlung sanden , die dem Redner besonders dankte .
— „Hessen -Nassau im hohen Norden ." Unter diesem Titel

bringt der Reichssender Frankfurt am Mittwoch von 11 bis
11 .30 Uhr eine Sendung von der Übergabe des Soldaten -
6 e im es Krtstiansand an die Wehrmacht , das unseren
Truppen in Norwegen vom Gau Hessen - Nassau gestiftet
wurde . Im Rahmen der Übertragung hören wir auch den Trutz ,
den Bauleiter und Reichsstatthalter Sprenger den Soldaten
anläßlich der Eröffnung des Heimes geschickt hat .

— Das „ SB. T ." gratuliert . Herr Johann H i r s ch e l , Emser
Stratze 2 , begeht heute , Montag , seinen 75 . Geburtstag .

Montag Verdunkelung von 21 .22 — 6.84 Uhr

Wiesbadener Tagblatt
Montag . 13 . April 1942

Ein neues Bauerntum ist im Aufbruch

disziplinierte Menschen . Euch . Jungens und Madels ,
wird dieser Weg noch verschönt durch die Kameradschaft tn HI .
und BDM . Zur Grundlage des neuen Deutschlands , wie es sich
unter den starken Händen Adolf Hitlers gestaltet , gehört vor
allem auch eine zielbewußte und lebendige bäuerliche Kultur . An

Euch , die Ihr nach dem Osten geht , werden große Erwartungen
gestellt , das errungene Land soll und muß mit rassisch besten
Elementen bevölkert werden , bestes deutsches Bauerntum soll dort

blühest , und nur wer zäh und treu ist , wird sich durchsetzen .

Pflugschar und Schwert werden die Wegweifer sein tn tue
kommenden Jahrhunderte .

Mit Handschlag verabschiedete der Gaule,ter tue ;, .; Jungen
und Mädels , die nun quer durch Deutschland zum Osten fahren ,
um ihre jungen Kräfte und ihre Liebe zu deutschem Ackerboden

einzusetzen in tätiger Ausbauarbeit starken und echten deutschen

aewachsen sind unter dem Schutz und durch die Arbeit deutscher

Bauernhände . Und dieser Marsch der deutschen Bauern tn dre Zu¬
kunft ist der Marsch des deutschen Steges ! Vielseitiger
als irgend ein anderer Verus ist das Aufgehen und Lern « : an der

Scholle mit all ihren hundert Verästelungen von Pflichten und

Arbeiten , schön ist das Leben auf dem Lande , bas Einswerben mtt

bet Natur — aber bet Beruf ist nicht leicht unb fordert h a r t e und
- ..... . fchen . , Euch , Jungens unb Mädels ,

chöitt durch die Kameradschaft in HI .

Bauerntums .- . .. , .
K .-Eeknetsführer Dr . Eauhl nahm sodann die dtesiahttgen

500 Landdienstfreiwilligen des Gaues in die große Gemeinschaft
des Landdienstes auf , und der stellvertretenbe Landesbauernfuhret ,
Landesobmann Weintz , hieß sie , als Sprecher gewissermatzen
für die Vauern , denen sie helfen , bei denen sie lernen wollen ,
herzlich willkommen . Es sei gewiß nicht immer leicht anfangs , sich
einzugewohnen in die ganz neue Umgebung , tn die andere ^

ein¬

fachere und härtere Lebensform , meinte er , doch mit gutem Willen
und bereitem Herzen lasse es sich schassen . Wie kaum an anderer
Stelle sei hier die wirkliche Tüchtigkeit entscheidend für das Durch¬
halten und den Aufstieg , denn — ein neues Bauerntum ist im

Berpflichtungsfeier im Paulinenschlöhchen
daß bet Bauet untreu wird , mutz er selbst verderben ,

Bauerntreu und Bauerutrotz sind stärker als das Sterben ."

In einem feierlichen Akt , angemessen der Bedeutung bet
Stunde , die durch die Anwesenheit von Gauleiter Sprenger
unterstrichen wurde , fand am Sonntagmorgen im Paulinen -
schlötzchen die Ausnahme der diesjährigen Landdienst -
freiwilligen des Gebietes Hessen -Nassau statt , 500 an bet

Der Gauleiter beim Verlassen des Paulinenschlößchens , za seiner
Rechten Staatssekretär Stuckark

Zahl unb die Verabschiedung von 53 Jungen und Mädels , die sich
sur die Arbeit im Osteinsatz gemeldet haben .

Nachdem Worte . Lieder und Musik aus der „Bau e r n k a n -

t a te " von Baumann , vom HJ .-Kann -Orchestet Mainz präzise
und lebendig vorgetraaen , verklungen , begrüßte der rz .- Eeblets -

führer von Hessen -Nassau , Obetbannführet Dr . E a Uh l , die

Anwesenden , dem Gauleiter besonderen Dank für sein Erscheinen
ausdrückend , und schilderte in kurzen Worten die Entwicklung des

durch den fetzigen Rcichsjugendführer A x m a n n ins Leben ge¬
rufenen Landdienstes . Die erzieherische Arbeit dieser fünf Iahte ,
möglichst viel junge Menschen zurückzusühren auf das Land , hat
aus anfänglich langfamen Erfolgen nun gute Früchte gezeitigt ,
indem es in diesem Jahre bereits 65 % bet Landdienstjugend find ,
die sich entschlossen haben , auf bem Lanbe und in landwirtschaft¬
lichen Berufen zu bleiben , nachdem sie eine zweijährige Land -

dienstzeit hinter sich haben .
Sauleiter und Reichsstatthalter Sprenger

ergriff dann das Wort und gab feinet Freude Ausdruck , an dieser

Feierstunde teilnehmen zu können , denn es erfülle ihn , bet in

jeiner Jugend die große Landflucht miterlebt , mit besonderem
Glück , jetzt die Rückkehr deutscher Jugend zu Acker und vcholle sest -

stellen zu können . Unter dem Druck von außen , der Verlockung
billiget Angebote von (Betreibe , worin bereits bie Schlinge des

Erwutgenwollens unb bet Verderb der Abhängigkeit vom Aus¬
land lag , wurde seinerzeit eine Politik betrieben , die die Zer¬
setzung Deutschlands und seine Versklavung zum Ziel hatte .
Darum stellte der Führer schon in bet Kampfzeit als eine feiner
ersten Forderungen diese auf , daß das deutsche Volk wieder ein

Bauern voll weiden müsse , wenn cs innerlich stark und ge -

festiat allen Angriffen trotzen wolle . Die hohe Aufgabe des
Bauerntums ist , die Ernährung eines Volkes zu sichern und da¬

mit sein Leben und seine Kräfte zu erhalten und zu starken . Mit

Stolz können wir heute sagen , daß die Neubildung deut¬

schen Bauerntums gelungen und daß wir trotzig und kühn
den Anforderungen , in die dieser aufgezwungene Krieg uns stellt ,

— Freiwillige als Bordfunker . Die Fl,eger -HJ . hat die vor¬

militärische Ausbildung für alle jungen Deutschen , die Flieger
werden wollen übernommen . Durch vorbildliche Ausbrldungs -

treifte des SN .-Fliegerkorps werden die Jungen in modernen

Ausbildungswerkstätten auf den Fliegerberuf vorbereitet . Zum

fliegenden Personal bei der Luftwaffe gehört auch der Bord¬

funker . Es ergeht nunmehr der Aufruf an die deutsche Jugend ,
sich zur Bordfunketausbildung in der Flieger -HI . zu melden .

Meldungen der Jungen aus den Jahrgängen 1925 und 192b

können unter Angabe der Personalien und der bisherigen HJ .-

Formatlonen schriftlich an die Flieger -Stammbrenstftelle Frankfurt
am Main , Seiletstraße 36 , Zimmer 3 , erster Stock , gerichtet
werden Außerdem können Meldungen auch durch persönliches

Vorstellen bei der genannten Dienststelle dienstags und freitags
von 18— 21 Uhr erfolgen .

— Westerwaldverein , Zweigverein Wiesbaden , E . B . Mit dem

zierlichen Boten des kommenden Frühlings Grüße tauschend folgte
eine stattliche Wanderschar der Wäller dem bewahrten Fuhrer -

vaar H a m m e l / B c r n h a r d t auf wenig betretenen Pfaden
hinauf zum Nordabhang des Bingert , wo der Wanderer den Blick

überrascht und leicht erschauernd hinabgleiten läßt an den senk¬

rechten Wänden der „ Steinkaut " . Tausenden von Gebäuden in der

eine Gruppe der Landdienstfreiwilligen , die jetzt im Osten zum
Einsatz kommen

(2 Photos : Tagblatt . )

Aufbruch ! Wir geben Euch die öanb unb Helsen Euch , Ihr müßt
nut guten Willens und guten Mutes fein .

Die Lieder bet Nation schloffen bie einbrucksvolle Feierstunde ,
die Jungens unb Mäbels in ihrer Erinnerung behalten werben
als einen verpflichtenden Appell . A . PI .

4 *

Nach der Feierstunde bet auch Staatssekretär Stuckart ,
bekanntlich ein Sohn Wiesbadens , und mit dem Stellvertreter des
Kreisleiters , Pg . W a g n e r , an der Spitze Vertreter der Partei ,
bet Wehrmacht unb bet Behörden , sowie die Ortsbauernführer
der Dörfer , in denen die Landdienstfreiwilligen zum Einsatz kom¬
men , beiwohnten , verweilte bet Gauleiter noch einige Zeit bei der
Generalprobe zum nachmittags sich abwickelnden Hallenfportfest der

HI . im alten Saal des Paulinenschlößchens .

Wiesbadener Gegend haben die Steinbrüche in einer Betriebs¬
zeit von über 500 Jahren die Fundamentsteine und nebenbei auch
noch den lieben Sonnenbergern ihren hübschen Necknamen ge¬
liefert , den die Mundart leider ein bißchen verhunzt hat . Weiter
übet Heßloch wandernd , wurde in Slunngen die Hauptraft ge¬
halten , die der zweite Vorsitzende Kohlhaas zu einer bedeutsamen
Ehrungsfeier gestaltete . Wanderkamerad Jude hatte an dem

Tage als erstes und einziges Mitglied des Vereins die
250 . Wanderung zurückgelegt und empfing dafür das wohlverdiente
Ehrenzeichen. Diese Ehrung echt deutscher Sportbetätigung erfolgt
nicht nur oder gar allein um der körperlichen Leistung , sondern
vor allem um der seelischen Einstellung des Jubilars zu unserer
Heimat willen . Auf seinen vielen Wanderungen hat sich Jude eine

gründliche Kenntnis unserer Heimat und ihres Wegenetzes ver¬
schafft und als Mitglied des Wanderausfchusses in den Dienst der
Gesamtheit gestellt . Für die zurückgelegte 100 . Wanderung wurde
Kamerad Simon ausgezeichnet , der sich nicht nur als Wander¬
in art fondern auch noch in manch anderer Hinficht dankend aner¬
kannte Verdienste um den Verein erworben hat .

— 5m großdeutschen Rundfunk singt am Dienstag Trude
(E i p e r l e , früher Deutsches Theater Wiesbaden , ebenso am
Mittwoch um 20 .45 Uhr im Deuischlandsender .

Gastspiel Zöci Wüsts im

R <rsiö <rnrttz <rat <rr

„ Sier Herzen tn einer Hand
" von Rudolf Kurtz

Eine frische Brise von Charme und von der Kunst , die

« ienFtfien in Bewegung zu bringen , weht in das Heim an der

Oftfee wenn Mutter Wüst in diesem sichtbar um sie und für sie

aeschrieb - nen Stück hereinsährt , einmal nach dem Rechten zu sehen ,
vrakttlS an einem Tage ihre beiden Töchter an den Mann zu

bringen Und ihrer selbstverständlichen Schauspielkunst und der

nicht immer handfesten Logik des Autors gelingt es wirklich , nicht

ohne viele - Drum unb Dran unb unnötige Langen — und auch

nicht ohne daß Mutti als Höhepunkt der Leiwirrniß den tragischen

Tnmnph erlebt , daß die beiden Verehrer der Tochter sich tn sie

verlieben und der eine ihr einen regelrechten Antrag stellt

während der andere gerade dabei ist , em Gleiches zu tun . So hat

sie schließlich vier Herztrümpfe m der Hand , soviel , daß sie ein

QciiT̂ es ibüiD ücifoigßti tonnte . Sie Paare finben sich, o c

miberfpenftifefie exaltierte Gerbt (Brigitte von Bülow ) mit dem

sUchtemen D
'
nderarzt ( Karl Heinz R e ich e l ) , bie ein wenig

nach der Mutter geschlagen , also schelmische , ubettegene 6bitl )

( LUo Müller ) mit dem Architekten , einem jr,schert, liebens¬

werten Jungen ( bet im Film bereits heroorgetretene W lly

Witte ) , vier junge , gut auf emander abgesttmmte Schauspieler
die Ida Wüst sich herangezogen hat : denn sie fuhrt nicht bloß

das milde Regiment freundschaftlich-mütterlich im Hause , sondern

auch vornehme Regie im Stück .

Verständlich : ein ausnertauftes § aus unb immer wieder sich

wiederholende ? Beifall für Ida Wust , die Unverwüstliche nach

Lebensjahren und Vitalität , Dinge , um dre st- genau wett tob

die sie ftlbst im Stück , in Haltung , Kleidung , Witz und Dialog

einsetzt . Denn es ist dieses , was den Anziehungspunkt ausmachL

diefelbstvetständliche Anmut , mit der sie ein Wort hmsetzi , einen

Schleiet handhabt , eine Sache ulkig und überlegen wendet , chte

Haare ordnet , eine Lüge liebenswürdig anbrtngt , mte sie gütig

läftelt und ihre Mütterlichkeit als Freundschaft mit der Jugend

darlegt und die Weisheit der erfahrenen Frau nicht dozierend
.... n . *____ v __ AMhsrn TierA1IaTAXTt mH »tnem

Lächeln , mit einer sanften Führung , kurz mit jener Wärme , die
eine Mischung aus Natur und Routine ist und Ida Wüst heißt .

Dr . Heinrich Reichert

* Abendmusik in » et Marktkirche . In dem gestrigen Konzert
hatte Johann Sebastian Bach das erste Wort . Kurt Utz spielte
Präludium und Fuge in D -Dur für Orgel . Es ist ein Werk von
freudig -festlicher Stimmung und von klarer , festgefügter Form , die
nur einmal in ganz moderner Weise mit improvisierenden Passagen
kühn durchbrochen wird . Gewaltig braust die Fuge dahin mit ge -

witterhaft grollenden Säften , über denen die jubilierenden Ober¬
stimmen leuchten wie Sonnenstrahlen über dem wogenden Meer .
Ein Aufruhr aller Stimmen , und majestätisch schreitet die schlichte
Melodie des Chorals in dem Satz des Renaissancemeisters
Melchior Vulpius daher . Es folgte die Arie für Altsolo und obli¬

gate Flöte „ Gelobet sei der Herr , mein Gott " mit begleitendem
Continuo ( Klavier ) . Die Flöte beginnt und endet mit einer un¬
endlich zarten Melodie , zu der sich in malerischem Gegensatz die
dunkle Altstimme gesellt . Auch dieses Stück ist von freudiger
Elaubenszuverstcht durchweht . Karla Moritz , die die Gesangs¬
partie übernommen hatte , erfreute wieder durch die Fülle und

Größe ihrer edlen Stimme , die völlig leicht , fast unirdifch , unter
den Gewölben der Kirche hinschwebte . Fast noch eindrucksvoller
war ihre Kantatenarie , „ Dank se, dir , Herr

" von E . Fr . H ä n d e 1,
die eigentlich für Orchesterbegleitung geschrieben wurde , an deren
Stelle hier die Orgel trat . In ihrer Feierlichkeit und besonders
in bem getragenen Rhythmus erinnert sie an bas bekannte „ Largo

" .
Es ist großer alter Opernstil , verklärt durch die Inbrunst einer

dankerfüllten Seele , die ihr Gebet der Gottheit darbringt , und
wie eine zustimmende Antwort aus der Ewigkeit braust zweimal
die Stimme der Orgel herein . Rezitativ und Arie „Warum zagest
du o Seele “ entsprach durchaus der volkstümlichsten Melodie

Händels aus der Oper „ Terxes "
„oin bra mai fu

" . dem sogenann¬
ten Largo von Händel . Th . R e h b a u m , ein verdienter Musiker ,
ber lange Zeit in Wiesbaden wirkte und verschiedentlich mit Kom¬

positionen vor bie Öffentlichkeit trat , hat sehr geschickt den geist¬
lichen Tert untergelegt . Die Sonate in a -moll für Flöte und Con¬
tinuo von Händel gehört zu den melodischsten und einschmeichelnd -

ften Schöpfungen Händels . Sie hat einen leicht elegischen Grund -

top aber auch die bewegten Sätze bleiben ip der gleichen Stim¬

mung . Hier hatte Meister Franz Danneberg Gelegenheit , die
seelenvolle Weichheit seines schönen Instrumentes zu entfalten . Fast
wie eine menschliche Stimme zitterte ber silbrige Ton durch das
Dämmerlicht der Kirche . Den Schluß bildeten zwei Komposttionen für
Orgel von dem uns längst bekannten Mainzer Komponisten Hans
Oskar $ i eg e. Sie beiden Variationen über das Lied „ Erschienen
ist der herrttche Tag

" bewiesen diese kunstgerechte harmonische Ar¬
beit , bie durch bie geistvolle Registrierung des Spielers Kurt U tz
zu monumentaler Gestaltung gelangte . Noch reicher harmonisiert
ist Vorfpiel und Fuge über den Choral „ Christ ist erstanden "

, bie
wir in Uraufführung hätten , obwohl sie Hiege bereits vor
zehn Jahren schrieb . Der figurierte Choral , der zum Schluß in
eine fast mystische Stimmung übergeht , wirb von der Fuge ab »
gelöst , bie man als bachisch bezeichnen könnte , wenn nicht auch
stark moberne Züge hervorträten . In immer neuen unb kühnen
Modulationen bewegt sich die Tondichtung , springt von a -moll in
eine gegensätzliche Tonart über , ergeht sich dann in einem breit
angelegten Rezitativ unb läßt schließlich durch das kunstvolle Ge¬
flecht den ehernen Choral hindurchklingen . Kirchenmusikdirektor
Kurt Utz wußte die gotische Architektur dieses Berkes , das den
Geist klassischer Musik in neuer Gestalt belebt , in schöner Klarheit
vor uns aufzubauen . Dr . Wolfram Waldschmidt .

* Die jugendliche Pianistin Friedel Römer aus W .-Biebrich ,
die kürzlich ihre staatliche Prioatmusiklehrerprüfung an der Hoch¬
schule für Musik in Frankfurt a . M . in den Fächern „ Älagiet "

und „ Musikerziehung
" mit „sehr gut

“ ablegte , wurde von bet
Reichsjugenbführung zu einem Lehrgang für Solistennachwuchs nach
Prag berufen .

* Ein Werk Hans Bakdungs freigelegt . In den letzten Jahren
wurde durch den oberrhreinischen Restaurator Paul H . Hübner -
Freiburg eine große Zahl hervorragender Kunstwerke wiederher¬
gestellt . In jüngster Zeit nahm sich Hübner besonders der Werke
des oberdeutschen Meisters Hans Salbung ( 1485 — 1545 ) an , der in
den Jahren 1512 — 1517 in Freiburg arbeitete . Es wat weiteren
Kreisen nicht bekannt , daß sich auch in der Dorfkirche des llÜÜjähri -
gen Hotzendorfes Unteralpfen ein Originalbild Hans Salbung ?
befindet , eine 1513 geschaffene „ Kreuzigung

"
. Nach bet Wiederher

ftellung durch Hübner ist das Bild zu einer Sehenswüdigkeit ge¬
worben .
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Deutscher Spruch
nab ' immer nur ein Ziel uir deinen äugeu ,
tas Wohl des Londes , dos du Deutschland nennst .

Du darfst al , deutscher Mensch nur taugen
wenn du dich stets für dieses Ziel bekennst !

Walter Jürgens

Ausverkauf !

Die Heilpflanzen -Abzeichen sanden rcitzciidcn Absatz
Die IR e i d) s [t r a ß e n f a m m ! u n g für d a s K 111 - 35 =

W S SB . hat bei den Volksgenossen eine gute Aufnahme ge¬
sunden . Die meisten Sammler hatten ihren Vorrat an Abzeichen
schon bis Samstagabend ausoerkauft . Ein großer Teil war schon
in den Betrieben bei den Slrbeitskameraden abgesetzt worden . Auf
den Straßen waren dann Männer und Frauen des schaffenden
Volkes mrt Eifer bemüht , die Abzeichen an den Mann oder die
Frau zu bringen . Und wer hätte sich nicht gern im schönen Früh¬
ling mit einem oder mehreren dieser netten Blümchen geschmückt ,
wenn es auch nur künstliche waren ? Der endlich eingelehrte Früh¬
ling stimmte die Menschen gebefreudig , öfter bestand Nachfrage
nach , der ganzen Serie von 20 Stück dieser deutschen Heilpflanzen .
Wer sich aber nicht schon am Samstag rechtzeitig um solche bemüht
hatte , konnte seine Absicht nicht verwirklichen . Am Sonntag wurde
fast nur noch ohne

'
Abzeichen gesammelt , wobei noch

'
manches . Geld¬

stück in die roten Büchsen wanderte . Dabei war auch Gelegenheit ,
sich von außer Kurs gesetzten Kupfermünzen zu trennen , so daß man
sie nicht zur Bank zu tragen braucht . Schon am Samstag wurden
die Omnibusse nach Kupfermünzen durchgekämmt . Die Konzerte der
Wehrmacht am Samstag und Sonntag fanden dankbare Zuhörer .

Musikalische Erlebnisfreude
Schassende singen und musizieren sür Schaffende .

Rur in einem Staat , der Volksverbundenheit als
sein oberstes ungeschriebenes Gesetz geprägt hat , können solche
Gedanken in die Tat umgesetzt werden - Schaffende singen und
muzieren sür Schaffende . Es sind Gedanken , die aus Eebefreudig -
teit eine Erlebniszreude in weiteste Kreise tragen und so zu
innerer Beglückung und Erstarkung der Eemütskräfte eines
Volkes beitragen . Kunst aus dem Volk für das Volk , zur Er¬
bauung und Entspannung , einmal nicht von berufsmäßrgen
Künstlern dargeboten , sondern von ganz anderweitig beruflich
Schaffenden , denen - die Beschäftigung mit den Musen in ihrer
Freizeit , in diesem Fall mit Frau Musika , jenen Ausgleich gibt
und jenen Weg zu Freude und Harmonie freimacht , dessen der
Mensch heute

"
im harten Schicksalskampf unseres Volkes mehr

denn je bedarf , -Ansporn und Anregung liegen reichlich ge¬
messen darin , heimliche Wünsche und Sehnsüchte werden gelöst ,
verborgene Talente , die brach liegen , dürfen sich auslebeit , dann
oeht die Arbeit noch einmal so gut , und der Alltag verliert sein
hartes Gestcht . Der deutsche Mensch , mit dem vom Ausland , so
oft belächelten „ Gemüt "

, schöpft gerade aus diesen Quellen seine
besten Kräfte . Deiltsche Gründlichkeit und Strebsamkeit ver¬

bürgt andererseits ernstes Arbeiten , das zeigte auch das Konzert
am Sonntagnachmittag im Kurhaus , das vor allem unter einer
wundervoll aufgelockerten M u s i z i e 1 f r e u d i g ke i t stand
und darum herzlicher Anteilnahme und warmen Beifalls von

• vornherein sicher fein konnte .
Da hörte man das kleine Werksorchester der Betriebsgemein¬

schaft Kalle u . Co . , bas mit Sicherheit und Ausdrucksfähigkeit
eine Ouvertüre von Flotow , ein Potpourri aus dem „ Zigeuner¬
baron " und zwei schmissige Märsche spielte . In die alten und

jungen Herzen sang und spielte sich das Jnstrumental -Ouartett
der Betriebsgemeinschaft Klinger u . Kolb mit alten und
neuen Volksweisen und Grüßen vom Rhein . Man hatte seine
Helle Freude an der musikverschworenen Gemeinschaft der vier
Kameraden , die einen großen Erfolg buchen konnten . Von der

Das schöne Wiesbaden
Sin richtungsweisender Lichtbildervortrag im Kurhaus

Im Rahmen der Voriragsveranftaltungen des Wies¬
badener Kur - und Verkehrsvereins in Verbindung
mit der Städtischen Kurverwaltung sprach am Sonn -

tagoormittag im kleinen Kurhaussaal der Leiter des Städtischen
V « kchrsamtes , Schriftleiter Walter Kühne , an Hand gut aus «

gewählter Lichtbilder über „ Wiesbaden gestern , und

morgen
"

, ein Thema , bas richtungsweisend alle die Ausgaben

umriß , die in kommender Friedenszeit gelöst werden müssen . Zu

Beginn seiner Ausführungen zeichnete der Redner die Entwicklung
bei Karstadt im vergangenen und in den ersten Jahrzehnten dieses

Jahrhunderts auf , aus dem Bestreben heraus , aus dem Werden
bet Karstadt von gestern die Forderungen für die Entwicklung der

Karstadt von morgen abzuleiten . Kartenskizzen und graphische
Darstellungen veranschaulichten den Werdegang Wiesbadens vorn

Badeftädichen zur Weltkurstadt . Sehr anschaulich wurde die auf -

steigende Linie der Karstatiftik dargestellt . Im Iahte 1820 wurden

übet 10 000 Kurgäste und Passanten gezahlt , 1875 wat diese Zahl
bereits auf fast 60 000 angestiegen und erreichte um die Jahr¬

hundertwende die Zahl von 130 000 . 2m Iahte 1009 ist mit 20o 000

Gasten die Höchstzahl festzustellen . Dieser Überblick an Hand der

graphischen Darstellung war überaus lehrreich , wobei auch der

Ausländerbesuch besonders behandelt wurde . Die Bedeutung Wies¬

badens als Ftemdenverkehtsstabt ist daraus zu ersehen daß im

Iahte 1938 unsere Stadt hinter Berlin Wien , München und

Hamburg den fünften Platz in der Statistik bet Ftembenubetnach -

tunqen einnahm . Unverkennbar wat jeboch stets bas Schicksal bet

Wohnstadt mit dem der Karstadt eng verbunden . Es gibt wenig
beutfche Großstädte , die so von Grün durchzogen und umgeben

sind wie Wiesbaden . An Hand schöner Lichtbilder machten wir

mit dem Redner einen Ausflug durch Wiesbaden und ferne herr¬

liche Umgebung . Et verwies darauf , baß die Sicherung der Kut -

ftabt von morgen von der erfolgreichen Losung dreier Faktoren

abhängig fein wird , nämlich von der Planung der kutfordetnden

Maßnahmen , der Betreuung des Gastes und einet folgerichtigen

Werbung für die Kurfaktoren . Das Heilbad wirb in der Planung
die erste Rolle spielen , dach wird daneben eine stärkere Betonung
Wiesbadens als Erholungsaufenthalt anzustreben sein . Richt
minbet haben die Bemühungen bet Kongreß - unb Wohnstadt zu

gelten . Zum Schluß der mit Beifall aufgenommenen Musfußrungen

sahen mit noch Farbaufnahmen der Wiesbadener Lichtbilbfreunde
Goelbauer , Ä eß ! et . Löw , Rüger und S ch l 0 s s e r , die

die Schönheit unserer Wiesbadener Landschaft in vollendetet

Weise herausstellten . p -

Schöne Heimatbilder

wiate Photograph A . Strauch in einer stark besuchten Ver¬

sammlung des Reichsbundes der deutschen Kapital -

unb Kleinrentner im Saal des Luftschutzhauses . Der

Redner begann seinen farbenfrohen Lichtbildervortrag über unsere

Heimat mit einem Rundgang durch Wiesbaden , es folgten dann

Besuche des Kurhauses zur Winter - und Sommerzeill des

Schices , des Marktes und bet Anlagen , bes Biebricher Schloß -

vatkes unb schließlich begleiteten mir ihn auf einer Rhembampfet -

fahrt nach Koblenz unb roaren mit ihm an der Lahn unb am

Main zu East . Die prächtigen Lanbschafts -, Blumen - und Tier -

attfnofimen fanben viel Beifall .

Wissdadsn - öisbrich

A » l gestrigen Sonntag war es in unseren Straßen unb auch

in dem im erffen Frühlingsschmuck stehenden Schlosspark sowie am

ufieinuier lebt belebt . Die elektrische Straßenbahn brachte un¬

zählige Personen von Wiesbaden nach Biebrich . Der Verkehr nur

den Linien 6 , 8 und 9 überstieg den Rekord vom Hochwassersonn -

iaa wobei der Hauptanteil auf die Linre Wresbadeu -Blebrich

entfiel . Aus den Personendampfern war der Verkehr etwa doppelt

so stark wie an Ostern . Zu den Lokalbooten Biebrich -Mainz herrschte

starker Andrang .
•

DissbaLsn - LrbsnSsiM

— Das „W . T ." gratuliert . Die Eheleute Eduard B t u st unb

Frau Hanna , geb . Zang , Wasserwerk , begehen am Dienstag bas

Fest der silbernen Hochzeit .

Mit einem Scherzwort auf den Lippen und lachendem Ange,icht
waren Sammler und Spender auf ihrem Posten

(Photo -. Tagblatt .)
•

Musikschule bet RS .-Eemeinschaft „ Kraft burdj Freube
"

, über
beten erstmaliges erfolgreiches öffentliches Eeineinschaftsmusizieren
wir neulich berichteten , erfreuten einige Jnstrumentengruppen mit

ansprechenden Vorträgen , ein Handharmonika -Sextett spielte bas
beliebte „ Schenkt man sich Rosen in Tirol " unb bie „Fest -Ouverture -

von C . Mahr recht zu Dank und der Eitarrenchor erntete mit
einem zarten Menuett von Mozart Beifall . Auch Solisten waren

zur Stelle und machten der Musikschule alle Ehre . Fräulein
Kraus (Sopran ) fang mit kräftiger Stimme die Ariette bes

Cherubino von Mozart , währenb Frau $ armentng ihre aus «

drucksfähige Stimme unb Temperament für bie „Fledermaus
einsetzte . Ein Eefolgschaftsmitglieb ber Firma Klinger unb Co .,
Erwin Martin , hatte sich von Richarb Strauß bie „ Heimliche
Aufforderung

" zum Vortrag gewählt und brachte dies für einen
Dilettanten ge * ß nicht einfache Repertoirestück großer Sanger
gut gelungen zu Gehör . Einen schönen Baß mit voller , klingender
liefe und müheloser Modulationsfähigkeit lernte man m Aböls
Blum Eefolgschaftsmitglieb ber Maschinenfabrik Wiesbaden ,
kennen , ber aus Lortzing

' s „ Zar unb Zimmermann mit Geschmack
unb Sicherheit eine köstliche Arie sang , bie großes Gefallen aus «

löste . Fräulein M . R e i ch m a n n , Eefolgschaftsmitglieb einer

Wehrmachtbienststelle , ließ sich mit einer Arie aus „ Aiba Horen ,
unb so bot bas vielgestaltige Programm einen Querschnitt unb
Ausblick in ein neues Feld : „ Schassende musizieren für Schaffende .
Zudem stand bas Konzert unter bem Zeichen bes Wmterhilfs -
roerles unb man möchte hoffen , baß ber materielle Erfolg bem
ideellen gleich zu setzen wäre . Adele Plüsch ! e.

Berliner Bors » vom 13 . April . Die Umsätze waren auf sämt¬
lichen Marktgebieten . nur gering , doch kam es überwiegend zu
weiteren Kurssteigerungen . Salzdetfurth gewannen IV » Rutgers
IV », AEG 1 Daimler VI », Bremer Wolle 1 % . Deutsche Waffen
gaben 1 % her . Metallgesellschaft zogen um 2 % an . Aschaffen¬
burger ermäßigten sich um IV » % , im gleichen Ausmaß Dortmunder
Union . Schultheiß stiegen um 3, Conti -Gummi um IV - % .

Notierungen vom 11 . April . Berlin : Reichsbank 143V » bis

143 % , Vereinigte Stahl 156V », IE . Farben 209V », Reichsaltbesitz
16490 — 165 , Eemeinbeumschuldung 103,20 ; Frankfurt : Buderus

147 % , Mannesmann 162 , Stahlverein 156 , BMW 214V . Daimler

183 , Rheinmetall 168 , Moenus 140 . Heidelberg Zement 189/ »,
Holzmann 157V - , Zellstoff Waldho , 125 , 36 . Jotben 208 -/ .

Scheibeanstalt 381 , MetaÜgesellschaft 227 , AEG . 186 , Geffütel
228V » RWE 183V -, SBembetg 168 , Südzucker 186V », Kaufhof 147V «,
Reichsbank 143V », Els . Bad . Wolle 136V », Reichsaltbesitz 165 ,
Steuergutscheine I . 104V ». Schuldbuchforderungen fällig 1947 104 % ,
Fällig 1947 107 .

Das ganze deutsche Volk fämpft
für den Sieg

Der Gauleiter sprach zur Wormser Bevölkerung

Die Stadt Worms stand am Samstagabend im Zeichen einer

Kundgebung der Partei , auf welcher Bauleiter unb Reichsstatt -

haltcr Sprenger in mitreißenben Ausführungen ein anschau¬
liche « Bild bes sieghaften Ringens der europäischen Ordnungs -

kräfte gegen die pluiokratisch -bolschewistischen Mächte bes Chaos

entwickelte . In bem Festhaus unb in einer Parallelversammlung
im Mozarisaal hatten sich zahlreiche Volksgenossen etngefunben ,
um bie Rebe bes Bauleiters zu hören . Seine Worte waren vor
allem ein cinbringlidjer Appell , bie kämpferischen unb

kameradschaftlichen Tugenden bes Nationaftozialismus
bei ben Schwierigkeiten bes Alltags zu beweisen . Der Beifall , bet

sie immer roieber begleitete , bewies ben opferbereiten , allein den

Aufgaben der Kriegführung verpflichteten Geist ber Heimat . So

wurde auch diese Kundgebung wieder zu einem Gelob n i s ber

burch nichts wankend zu machenden Einmütigkeit der

Heimat der Front mit Gesinnung und Handeln in treuer Kamerad¬

schaft zur Seite zu stehen . Wieder stellte der Gauletter in ferner
Rede den von ber Heimat geforberten Entbehrungen die unver¬

gleichlichen Taten unb Leistungen unserer Soldaten gegenüber . Iqr

Heldentum bestimmt die Heimat , jede für die Gemeinschaft not¬

wendige Belastung zu ertragen . Im einzelnen behandelte der

Gauleiter bann weiter die Frage ber V er t e 11 u ng b er Le¬

bensmittel . Bei ber Rationierung der Lebensmittel hanbele

es sich um eine Maßnahme auf lange Sicht . Es habe feder einzelne

Volksgenosse barauf zu achten , daß die Machenschaften ber

Hamsterer unb Schleichhändler unterbunden werden . Es werde

durch entsprechende Maßnahmen Vorsorge getroffen , daß alles was

auf deutschem Boden gedeiht , einer gerechten Verteilung zugefuhrt

wird Es hat keiner das Recht , für sich in dieser Hinsicht besondere

Ansprüche zu stellen . Auch bei der Tätigung von Gin lauf en

jeder Art ?ei mit Mass unb Ziel zu verfahren . Disziplin auf

allen Gebieten zu üben , .fei höchste Pflicht eines leben Volksge¬

nossen . 3ebet stehe heute im Dienst des Kampfes gegen unsere

, $Ciny[s ber Gauleiter feine Rebe mit den Worten schloß , daß es

in diesem Kamps um die Freiheit unseres Volkes und den Bestand

ber abendländischen Kultur , auf bie Fretrnachungder letzten
iraenbmöglichen Kraftreserven ankomme unb btefe mit bem Blick

auf bas Vorbild bes Führers zum Einsatz gebracht werden müssen ,

zeigte ber zustimmenbe , anhaltende Beifall der Zuhörer , daß der

Appell verstanden worben war .

— Bom Landesfremdenverkehrsverband Rhein -Main . Der

Leiter bes LFB , Rhein -Main , Oberbürgermeister 3M 11 et ,
Gießen hat den Gauhauptstellenleiter Carl -Artur Birfchel als

Berbinbungsreferent ber Gauleitung bes Gaues Hessen -Nassau
-um LFV . Rhein -Main , Lanbesrat Schlüter von ber Ver¬

waltung des Bezirksvetbanbes Nassau in Wiesbaden als Gebiets «

referent bes LFV . Rhein -Main für bas © ebietsreferot X au nus ,
unb August Mosler , Klein -Steinheim , als Referent des LFV ,

Rhein -Main für Schwimm - und Strandbäder im Rhein -Mam -

Gebiet in den Beirat des Landesfremdenverkehrsvetbandes Rhem -

Main berufen . Lanbesrat Schlüter hat die Arbeiten als Ge¬

bietsreferent für bas Gebietsreferat Taunus (hierzu gehören die

Kreise Untertaunus , Usingen , Obertaunus , Maintaunus . Stadt -

unb ßanblreis Wiesbaden ) am L April übernommen

— Unfälle . Am Luisenplatz kam eine Frau zu Fall und erlitt

einen Knöchelbruch . — In der Webergasse glitt «ine Frau vom

Bordstein Ob , fiel zu Boden und zog sich ernen Armbruch zu .

Wirt schäft stell

Sport und Spiel

Unenljch eoen :

Deutschland Spanien 1 : 1 ( 0 : 0 )
Fußball -Länderkampf vor 90 000 Besuchern in Berlin

Spanien hat als Land ber Fußballkünstlcr seinen Ruf « ach
einem schweren Bürgerkrieg gewahrt . Es war darum nicht ver¬
wunderlich . baß am Sonnlagnachmittag bas Olympiastabion
roieber bas einzigartige Bild eines Großkampfes bot . 90 000
Menschen füllten bie Ränge . Unter bet erwartungsfroh gestimmten
Menge hörte man bie Sprachen fast aller europäischer Völker . Auch
biese Tatsache ist ein Beweis für bie Wertschätzung bes beulschen
unb bes spanischen Fußballs .

Die Spanier konnten die bewährten Kräfte aufbieten , bie (ich
erst in ben vor wenigen Wochen ausgetragenen Spielen gegen
die Schweiz und Frankreich bewährten

'
Reichstrainer Herberger

dagegen war es erst am Morgen vor bem Spiel möglich , auf den
Posten des rechten Läufers endgültig ben Schweinfurter Kitzinger
aufzustellen , unb für den Mittelstürmerposten Edmund Conen ein¬
zusetzen . Die Mannschaften :

Deutschland : Jahn ; Lanes , Miller ; Kitzinger , Rohde , Sing ;
Dörfel , Decker , Conen , Walter , Durek .

Spanien : Martorell ; Ramon , lernet ; Mateo , German , Gabi «
lonbo ; Einilin , Campos , Mundo , Alonso , Epi .
Ein Jubelsturin brauste auf , als wenige Minuten vor Beginn

des großen Kampfes bie beiben Mannschaften , voran bie Spanier
in schwarzen Hemben unb weißen Hosen , geführt von bem itali -

nischen Schiebsrichter Barlassina , das Spielfeld betraten . Die
Mannschaftsführer Eabilonds unb Paul Janes schritten zur Wahl .
Der Deutsche gewann bas Los . Sofort nach bem Anstoß ber
Spanier ergaben sich für biese zwei Eckbälle , bie brenzliche Augen¬
blicke vor unserem Tor heraufbeschworen . Schon in ben ersten
Spielminuten konnte man bie Leichtigkeit unb Eleganz ber
Spanier in ber Ballführung bewundern . Herrlich anzusehen war
auch ihr weites Paßspiel auf bem freien Raum . In der 6 . Minute
brach erstmals der deutsche Angriff durch . Unablässig waren die
deutschen Abwehrspieler unter Druck . Der deutsche Angriff fand noch
nicht den rechten Fluß , da vor allem Conen den Sturm bremste
und nicht eine direkte Verbindung zwischen dem wieselschnellen
Decker und Fritz Walter Herstellen konnte . Großes Pech hatten
unsere Stürmer nach etwa 20 Minuten Spielverlauf . Nacheinander
schoßen Decker , Walter unb schließlich Conen auf bas _ spanische
Tor , aber immer stand ein rettendes Bein der Spanier im Wege .
Zwei Ecken für unsere Mannschaft brachten nichts ein . Die Spanier
sprangen Höher als bie deutschen Stürmet unb verstanden es immer
wieder , sich aus bedrohlichen Lagen zu winden .

Der spanische Halhrechte Alonso wurde bei einem Zusammen¬
stoß verletzt und mußte vom Feld . Als neuer Mann sprang
Torrentino ein . Der Kampf wurde ritterlich ausgefochten , dennoch
mußte ein zweiter spanischer Spieler , diesmal der Mittelstürmer
Mundo , verletzt vom Platz gehen . Seinen Posten füllte nun
Martin aus . Die erste Spielhälste entbete torlos , ein Ergebnis ,
bas ben Leistungen beider Mannschaften vollauf entsprach ^

Die deutsche Mannschaft begann nach bet kurzen Pause
ausgezeichnet . Das Spiel unserer Mannschaft würbe wuchtiger .
Walter unb Decket glänzten durch ihre feine Technik . Der uner¬
hört wendige Walter war dabei von großem Pech verfolgt . In
bet 5 7 . Minute fiel endlich das deutsche Führungstor .

Decker stürmte über bas Feld . Die Spanier zögerten einen
Augenblick mit bem Angriff , da sie wahrscheinlich einen Paß des
Wieners erwarteten . Decker gab aus etwa 14 Meter halbhoch
einen saftigen Schuß ab . durch den sich Martorell zum ersten Male
geschlagen bekennen mußte . Tosender Jubel belohnte diese feine
Leistung des Wieners . Von diesem Augenblick an lies das deutsche
Spiel noch besser , wenn auch Dörfel erneut Pech bei einem Schuß
hatte , nachdem er kurz vorher von einem spanischen Verteidiger
einen Meter vor dem Strafraum gelegt worden war . Keineswegs
waren inzwischen bie Spanier müßig . Jahn konnte sich geistes¬
gegenwärtig in einen Schuß von Campos werfen , der Ball sprang
über seinen Körper und von der Torlinie schlug ihn erst Janes
endgültig ins Feld zurück . Rach 20 Minuten Spielzeit wurde
Decker am Sein leicht verletzt . Er schied kurze Zeit aus , kam aber
wieder ins Feld .

Im Gegensatz zu den etwas zerfahrenen ersten 45 Minuten
steigerten sich beide Mannschaften zu wirklich erstrangigen
Leistungen . Immer wieder griffen auch die Spanier alt . Sie
wollten mit aller Gewalt ben Gleichstand erzwingen , aber die
deutsche Abwehr stand wie eine Mauer .

Als keinerlei Gefahr für unsere Mannschaft bestand , fiel in
ber 75 . Minute völlig unerwartet der Ausgleich . Jahn ließ einen
Hohen Ball , ben er anstatt zu fausten fangen wollte , fallen . Vom
linken spanischen Flügel würbe bas Leder über den Schlußspieler
Über bas Tor gehoben . Da riß Rohde die Hände hoch , um den
sicheren Erfolg zu verhindern . Der Schiedsrichter mußte auf „E l fr
meker " entscheiden . Wuchtig , wenn auch nicht allzu plaziert , schoß
Campos den Ball ein .

Offenbach wieder Meister von

Hessen - Nassau
Kickers Offenbach — Rotweiß Frankfurt 6 :4

Nachdem das Vorspiel der beiden Gtuppenßeget in Frankfurt
torlos endete , wurden beim Rückkampf auf dem Sicherer Berg
nicht weniger als zehn Treffer geschossen . Erwartungsgemäß kamen
in ber heimischen Umgebung die Kickers zum Siege , aber Rotweiß
erwies sich als ein hartnäckiger Gegner , der auch seinerseits vier¬
mal ben Offenbacher Tormann zu schlagen vermochte . Nunmehr
werden die Kickers auch in diesem Jahr wieder den heimischen
Gau bei ben Endspielen um die deutsche Fußballmeisterschaft
vertreten .

Die weiteren Spiele der Gauliga
Eintracht Frankfurt — SS ® . Wiesbaden 2 :0 ( 1 : 0)
BfB . Groß - Anheim — Wormatia Worms 3 :4
$ SB . Frankfurt — Union Niederrad 12 :1

( Freundschaftsspiel )
In Frankfurt konnte die K S E . kein Tor schießen ! Der erhoffte

und zur Sicherung der Gauliga erforderliche Punkt wurde also
nicht eingebracht . Dabei lieferten die Wolf : Feltens , Auth ; Wanne -

1 macher , Röth , Reisse ; Bammes , Röhl , Fix , Roßkopp , Kulawik ,
die Wiesbadens Farben vertraten , keineswegs eine schlechte
Partie . Son den ersten Minuten abgesehen , hielten sie den Kampf
durchaus offen und ebenbürtig , sie hatten im Feldspiel sogar ge¬
wisse Vorteile . Ihre Stürmer jedoch brachten nichts zuwege , und
es war auch ein gerüttelt Maß von Pech dabei , daß keine der
gebotenen Gelegenheiten ausgewertet wurde . Die Eintracht schien
bett Kampf doch sehr ernst zu nehmen , sie brachte mit Frese ;
Hemmerich , Stubb ; Bechtold , Lehmann , Hammer ; Zolls , -Scn .v
mann , Kraus , Ab am Schmitt , Bogl bas verfügbare stärkste Aut -
gebot . Die Frankfurter fanden sich auch zuerst unb schon bald schien
ihr Führungstor zu reifen , als ber burchgekommene Vogl schoß ,
boch Wolf hielt im Fallen sehr schön . Dann wurden die Gekben
besser und trugen gefährliche Angriffe vor . Einen Strafstoß bes
Rechtsaußen ging übers Tor . Der Eintrachtler Zolls markierte
einen Pfostenschuß . In 23 . Minute erfolgte der Führungstreffer
der Frankfurter . Einen Schuß von Schmitt faustete Wolf , der Ball
kam zu Vogl , dessen Nachschuß in den Maschen saß . Unmittelbar
darauf war Sammes frei durchgekommen , zögerte aber vor dem
Tor mit dem Schuß , so daß ber herzueilenbe Stubb noch zur Ecke
lenken konnte . Rach Vorlage von Sammes an Kulawik hielt Frese
den Schuß des Linksaußen . Ein Weitschuß Roßkopps endete im
Aus . Der Ausgleich ober wäre bis Halbzeit längst verdient ge¬
wesen . Aus der Gegenseite rettete geltens bei Durchlauf von
Kraus .

Schon drei Minuten nach Seitenwechsel erhöhte die Eintracht
mit dem zweiten Treffer . Auth war im Strafraum ein Handspiel
unterlaufen , den verhängten Elfmeter schoß Adam Schmitt scharf ,
Wolf schlug ab , doch gegen den schnellen Rachschuß von Krau «
war er machtlos . Der Frankfurter Verteidiger Hemmerich hielt
vorgehende KSG .-Stürmer zweimal regelwidrig mit bei Hand .
Fiz , bet schon vor ber Paus « beim Zusammenprall mit Lehmann
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konnten . Dem mit A . Strack , Reith , Fieger ,
setzten Sturm boten sich Chancen in $ üue , s

u .

SeschM .<kMps°hli,W

Wiesb .-

Mittellauf ; mit E . Strack , Christ und Bach hatte die P o st zu
kleine Läufer eingesetzt ; sie mutzten die Abwehr zu sehr der Hinter¬
mannschaft überlassen , in der Kreie als Torhüter und Fein und
Schuster als Verteidiger viel vereitelten , aber ohne sie ausreichend
entlastende Vorderleute der Situation doch nicht ganz Herr werden~ ~

;er , Dauer und Übel be -

Heute entschlref sanft nach län -
aerem Leiden unser lieber Vater ,
Erotzvater . Bruder . Schwager
Onkel Herr

Nr . 85 Seite S

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinscheiden mei¬
nes lieben , unvergeßlichen Man¬
nes und Vaters . Herrn Theodor
Moos , sowie für die vielen
Kranz - und Blumenspenden , sage
ich hiermit meinen herzlichsten
Dank .

Frau Käthe Moos , geb . Baum
und Sohn The »

Wiesbaden . Herderstratze 21

Biebelbeim ( Kr Alzey ) .
Freudenberg ( Afternweq 28 ) .

Für die uns anläßlich unserer silber¬
nen Hochzeit erwiesenen . Auzmerk -
samkeiten danken herzlich . Peter
Flick und Frau . Wresb .-Schierftem ,
Hermann -Lons -Str . 53

Unvergeßliche ?oäM
*
oPPe

ajÄJ ! Ä
33 . Fortsetzung

tvieioaie Nachdruck verboten

Nehme noch Kun¬
den rum Flicken
von Herrenlachen
nutzer d . Hauke ,
auch autzerbalb
an Anaeb . unt .F . 117 an T .-Vl .

I BAgesüiisk ,
Sorten zu pacht ,

gesucht . Ana . u .
F 107 an T .-V .

Nicht so flüssig wie dieses Gefecht verlief die Auseinander¬
setzung zwischen Reichsbahn und BSE . Kalle . Die Bieb -
richer hätten Revanche nehmen können , wenn ihr Sturm in Ord¬
nung gewesen wäre . Aber hier genügten nur Münch in der Mitte

« Unerwartet hart und schwer
traf uns die unfatzbare
Nachricht , datz unser her¬

zensguter . lieber Bruder . Schwa¬
ger . Onkel . Neffe und Cousin

Willi Sdiäfer
Eefr . in einer ME .-Abt .

im blühenden Alter v . 27 Jahren
bei den schweren Kämpfen im
Osten am 13 . März sein junges
Leben lasien mutzte . Ruhe sanft
in fremder Erde .

In unsagbarem Schmerz : Fam .
Christian Stoss u . Frau . Lina
geb . Schäker . Walter Schäker ,
z. 3 . im Osten , und Fran . geb .
Muth , » nd alle Angehörigen

Wiesbaden , den 13 . April 1942 .
Goebenftratze 15

verletzt war , kam trotz Behinderung durch , überspielte auch Frese
aber verlor vor dem leeren Tor den Ball , so datz wieder Stubb
klaren konnte . Wieder boxte Wolf eine Bombe von Schmitt ins
F " d . und hielt den Nachschutz von Vogl . Auf Vorlage von Röhl

lwb dieser letztere aus kurzer Entfernung über die Latte .>hls Schutz aus vollem Lauf knallte gegen die Querlatte . Kurzr dem Abpfiss war nochmals eine Gelegenheit für KSE . aber
der günstig stehende Röhl spielte den Ball ab , statt selbst zu
schießen . Schiedsrichter Oswald (Worms ) .

. t Gruppe n siegte Wormatia knapp in Groß -Auheimund hat damit alle Abstiegssorgen gebannt . Das Treffen Darm¬
stadt 98 — Dunlop Hanau wurde vertagt . Im Freundschaftstreffen
gegen Fußballsportverein Frankfurt mußte Niederrad eine mäch¬
tige Packung einstecken .

schauen , als lei ick aus Glas . Ob er bereits alles weis ? Er¬

fühlt bat , daß ein Mann mit uns an Bord ist , dem meine

ganze Liebe gehört ? Aber er will,a kein Geständnis . Und

plötzlick bat sie den beißen Wumck . ihren Kopf an feine

Schulter legen zu können und ibm alles zu beichten . -3bm

mit guten , offenen Worten zu erklären , die nicht web tun

sollen . Aber die Kühle in seinem Eenckt halt sie davon ab

Immer wieder mahnt die innere Stimme , nicht die Wahrheit

zu lagen . Und endlich alles zu vergehen und zu begraben ,

so daß überhaupt nichts mehr gesagt werden braucht .

Als sic schnell aufsteht , siebt sie erst , wie arm und krank

das Gesicht ibres Mannes heute ist . und nickt ihm , ein

wenig zu . zuversicktlich lächelnd . Doch er , hat nur einen

langen , fragenden Blick für sie . Traurig , wie ein Tier , dem

man web getan , das aber zu webrlos ist . sich ms Jtetnt äu

setzen . — Um balh zwei treffen sie an Deck zusanrnren . Ehe -

oaar Bermaaten und Freiherr von Oetting Mn einem

kurzen Nicken , wie man es für alle hier hat . gebt , man
aneinander vorbei . Harro Oetting . weil er wieder einmal
seinen Glauben an Barbara verlor und nicht wein . , was er

von all dem halten soll . Als Arzt siebt er allerdings die

große Schwäche des kranken Gatten — und Bermaaten .
weil Fr stolz ist . daß er heute zum erstenmal ohne den
zweiten Stock an der Seite feiner Frau gehen kann . Kaum
hinkend gebt er an ihrem Arm dem B -Deck zu . Zum . ersten -

mal bat er das sichere Gcfiibl . völlig Herr über das künstliche
Bein zu lein . Zum erstenmal fühlt er sich wieder gesund .
Aber die kleine Jackt . die in nur kurzer Entfernung das
Schiff vasiiert . erreichen seine schlechten Augen nicht . Zärt¬
lich ergreift er Barbaras Finger und siebt sie an die Llvven .

Durch das längliche Kabinenfenster schillert das unver¬
ändert grüne Meer . Gleiches Bild und gleiche Melodie feit
vielen Tagen . — ..Komm "

, sagt Matbias . als sie . neben¬
einander in den Betten liegen und streckt bittend die Hand
nach Barbara aus . Er legt eng den Arm um sie und Nicht
ibren Mund .

"Lang und sehnsüchtig ist dieser Kuß . und Bar¬
bara ist nickt fäbig . ihm die bitterste Enttäuschung zu be¬
reiten . Es hiebe wohl , ihn mit glühendem Eisen ins Ser »
stoßen , so grausam kann keine Frau fein . Diesen Mann , per
seit Monaten unmenschlich gelitten bat . der sie liebt und fest
und vertrauend an sie glaubt — ia . der wohl nur durch sie
den Mut zum Leben findet , diesen Mann kann sie nicht so
furchtbar enttäuschen . Sie bält still in seinen Armen und
zwingt sich ein Lächeln auf die Livven . Was würgt ihr di «
Kehle so zu . und was gibt ihr die Kraft , ihm durch die nassen
Haare zu fahren und sich still an die Schulter des keuchenden
Mannes zu kuscheln , als er wieder neben ihr liegt ? 3a .
was gibt ihr die Kraft , in diesen schrecklichen Minuten nicht
laut zu schreien und irgendeinen Gott um Gnade anzufleben ?
Immer ist es die Frau , die von ibren Wünschen etwas
streichen muß . irgendein kluger Mann bat dies einmal ge¬
schrieben . 3a . und immer ist es die Frau , die zu viel Gefühl
und zu wenig Haltung hat . Harro , denkt Barbara schwach ,
armer Harro , nun habe ick auch dich betrogen . Hier liege
ich an der Seite meines Mannes , den ich nicht liehen kann ,
aber dem ick mich aus dem Bedürfnis heraus . Gutes zu tun .
gegeben habe und wohl immer wieder geben werde . Nicht
einmal Tränen habe ich fetzt . Ich greife nach der Sand
meines armen Mannes und laste ihn glücklich einschlafen .
Dann . Harro , wird Zeit genug sein , mit mir selbst abzu¬
rechnen . Ich bin nur eine Frau , trotziger Harro , ich muß
schenken , wo ick solche Armut sehe . Und der Arzt bat mir
doch gesagt , wenn fein Augenlicht nicht sehr schnell bester
würde , würde es schlechter . Du bist der Stärkere , nutze das
nicht so aus . — Und sie fväbt ihrem schlafenden Mann in
das schmale bleiche Gesicht und bat plötzlich wieder den
großen innigen Wunsch , ein Kind zu haben . Denn ein Kind
wird die Ruhe bringen , die sie so nicht findet . Bon wem
denn ein Kind . Barbara Kathrin ? Bon Harro , liebes Herz ,
von Harro . Ein kleines freches Bübchen , das Harros wilde
Augen hat und ihre große , große Liebe .

Aber wer solche Dinge zu denken vermag , ist ein sündiger
Mensch . Barbara Kathrin , und wer auch nur in Gedanken
Sünde tut . wird dafür bestraft . Wie ? Das weißt du doch ,
oder hast du das bereits wieder vergeßen ?

( Fortsetzung folgt . )

Franz Christ
Oberpostschaffner i . R .

kurz vor Vollendung seines
75 . Lebensjahres .

In stiller Trauer : Reinhold
Schurwan , und Frau Henn « ,
aev . Christ . Sofie Christ . Franz
Christ u . Fam . u . 4 Enkelkinder

Wiesbaden , den 11 . April 1942 .
Jägerstratze 7
Die Einäscherung findet statt am
Mittwoch 15 . April , vorin . 11 Uhr
aus dem Südfriedhof .

Nach Gottes heiligem Willen ver¬
schied am 11 . Avril plötzlich und
unerwartet unsere liebe Mutter .
Schwiegermutter . Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau

Amalie Brands
geb . Echifferstein .

im Alter von 61 Jahren , ver¬
sehen mit den Tröstungen ihrer
Kirche . Sie starb nach einem
arbeitsreichen und sorgenvollen
Leben .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Dr . Alfons
Brands . Oberarzt . Ellen
Brands , geb . Müller

Schlangenbad , den 13 . Avril 1942 .
Die Beerdigung findet Mittwoch .
15 . Avril , nachm . 3 Uhr von der
Kavelle des Friedhofes aus statt .
Das feierliche Reguiem um 7 Uhr
in der Pfarrkirche .

Die znrückaestellten Anzeigen . von
heute erscheinen in einer der nachft -
erreichbaren Ausgaben .

Am 10 . April 1942 starb plötz¬
lich und unerwartet mein lieber
Mann , unser lieber Vater und
Schwiegervater

Adolf Veite
Obergerichtsvollzieher i . R .

im 75 . Lebensjahr .
In tiefer Trauer : Frau Lina
Seite , geb . Schmidt , Eustel
Morgen , geb . Veite , Helene
Schumacher , geb . Veite . Hans
Morgen , z. Z . bei der Wehr¬
macht . Heinrich Schumacher ,
z. 3 - bei der Wehrmacht

W .-Bierstadt , Hainerstr . 14
Die Einäscherung findet am 14 .
April , vormittags 10 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

In Erwartung auf ern
Wiedersehen traf uns hartÄ die schmerzliche Nachricht ,

datz mein lieber jüngster Sohn ,
unser guter Bruder . Schwager .
Onkel und Vetter

Walter Fey
Soldat in einem Pi .-Bail ,

im Alter von 22 Jahren sein
junges Leben bei den Kämpfen
in Afrika lasten mußte , nachdem
er vom Frankreich -Feldzug glück¬
lich heimgekehrt war .

In tiefer Trauer : Wilhelm Fey .
Baier , Emil Fey . z. 3 . in einem
Lazarett , und Fran Berta , geb .
Mayer . Willi End , z. 3 . tm
Felde , u . Fran . Erna geb . Fev .
Karl Ren . z. 3 . im Felde , und
Fran . Luise geb . Fey . Emilie
Fey und Sohn Kurt . z. 3 . im
Felde , sowie alle anderen
Angehörigen

W .-Sonnenbera ( Frauenstraße 3 ) .
Rüsselsheim , im April 1942 .

setzten Sturm boten sich Chancen in Fülle , sie wurden jedoch nur
in beschränktem Matze genutzt . Es war allerdings auch etwas Pech
dabei , daß Fieger und Dauer mit ihren Würfen im ersten Viertel
Wiest (2 ) , Bohrmann und Senget nicht Paroli bieten konnten
und die Poft auf diese Weise gleich mit 0 :4 ins Hintertreffen ge¬
riet . über 2 :5 3 :6 (Halbzeit ) , 4 :8 hielten dann Reith , Dauer (2 )
und Fieger gegen Schemel (2 ) , Wiest und Busse bis gegen Mitte
der zweiten Hälfte ganz schön Schritt . Aber dann vermochten die
Schwarzroten zehn Minuten lang nichts anzubringen , indesten
Bohrmann (2) , Schemel , Senget und Büste fünf weitere Tterffet
für die Soldaten erzielten , so daß es bereits mit 4 :13 zum End¬
kampf ging . Da änderte es nicht mehr viel , daß Reith und Dauer
im letzten Abschnitt gegen Schemel (2 ) und Büste noch zweimal
zum Zuge kamen ; tue Partie wat hoch verloren . Schiedsrichter :
Keipet (Schierstein ) .

*
Jn der Hoffnung aur ein
Wiedersehen erhielten wir
unerwartet die unfaßbare

Nachricht , daß unser lieber lebens¬
froher Sohn und Bruder , mein
innigst geliebter herzensguter
Bräutigam , unser lieber guter
Schwiegersohn . Schwager . Onkel .
Neffe und Cousin

Joseph Baumgärtner
Feldw . u . Zugs , in einem Jnf, -
Reg . . Inh . des EK . I . u . II . Kl .

und sonst . Auszeichnungen .
in den schweren Kämpfen im
Osten in treuer Pflichterfüllung
für Führer . Volk und Vaterland
sein junges Leben gab . Seine
überaus große Hoffnung , seine
Lieben in der Heimat toieder -
zusehen . blieb ihm versagt . Er
folgte seinem Bruder Karl , wel¬
cher im Westfeldzua sein junges
Leben gab . Ruhe sanft in frem¬
der Erde .

In tiefem Schmer, : Familie
Adam Baumgärtner und An¬
gehörige . Anneliese Schmidt .
Braut . Familie Karl Schmidt
und Angehörige .

« Tieferschüttert erhielten wir
die schmerzliche , für uns
unfaßbare Nachricht , daß

mein über alles geliebter , her¬
zensguter und treuer Mann , un¬
serer Kinder guter Vater , unser
Bruder . Schwager und Onkel

Andreas Dlehlmann
Oberschütze in einem Jnf .-Reg .

bei den harten Abwehrkämpfen
im Osten am 14 . März , kurz vor
seinem 32 . Geburtstag , pflichtge -
treu . mutig und tapfer kämpfend ,
sein junges , zukunstsfrohes Leben
für feinen Führer , feine Lieben
und die Heimat gab . Sein sehn¬
lichster Wunsch , sie einst alle wie¬
der,usehen . wurde ihm nicht er¬
füllt . Wer ihn gekannt , weiß ,
was wir verloren haben .

In unsagbar tiefem Schmerz :
Frau Kath . Dteblmann . geb .
Kaiser nebst Kindern u . allen
Bermandten

Wiesbaden ( Römerberg 14 ) .
Cochem (Mosel ) . Lampertheim .
Hanau . Mainz , im Avril 1941 .

* Mr erhielten am 10 . Avril
die unfaßbare Nachricht ,
daß mein guter , braver

Sohn , unser lieber Bruder , Onkel
und Schwager

Albert Hahn
Soldat in einem Jnf .-Regt .

im blühenden Alter v . 21 Jahren
bei den schweren Kämpfen im
Osten den Heldentod für Führer
und Vaterland fand .

In tiefem Schmerz : Jakob Hahn
nebst 10 Geschwistern , Schwagern
und Schwägerinnen

Wiesbaden ( Schackiftraße 12 ) .
14. Avril 1942 .

Die Monate sind schon nach kurzer Zeit nicht mehr da ,
und man selbst sieht wieder dort , wo man sich vernetz — am

Anfang einer großen Liebe ! — „ Bärbelein , ick lasse mir nun

von dir und von keinem mehr etwas vormachen — heute nom
rede ich mit deinem Mann . Pietät ist schön unb gut wo sie

am Platze ist . Aber nun kommen wir an die Reihe . Du gehst
lavutt bei diesem Leben , unb auch ich kann mir schöneres
beuten ! Er kann nein sagen , ober er kann bitten , aber er
kann mich nicht im unklaren lasten , länger nicht . .

„ Er ist krank , Harro . Er leibet entsetzlich . unter seiner
Lahmheit . Er ist so emvfinblich geworben , . varro , lieber
lieber Harro . Wir müssen ihm noch em wenig „Zeit lauen ,
sich zurecht zu finden , wir können doch nicht . . .

„ Willst du zu ihm ober zu mit ? ‘
„

„ Wie du fragen kannst , Harro , quäl mich boch nimt so .
Unb plötzlich wird Barbara böse ; wohl wieder Nerven .

„ Du , ich sage dir . quäle mich nicht langer , ^ ch hatte

nichts mehr aus . Ich will auch nicht mehr ! Ihr könnt doch
nicht alle auf mir herumkneten , wie ihr wollt . 3S bin am
Ende , und alles ist aus , wenn ihr mich nicht in Ruhe laßt .
Ich habe deinen letzten Brief zerrissen , ungelesen . Harro ,
diese Reise noch , warte wenigstens diese Reise . . . Harro !

Dock sie hat an bas Metallgeländer bingewrochen . ne
hat nicht den Mui gehabt , den Mann habet anzusehen , unb
als sie endlich aufschaut , ist sie allein im Wasser . Ein paar
Kinder plantschen im Flachen , aber Harro Oetting ist fort .

Anziehen ! Zu Mathias ! 2hm zuvorkommen , denn licket
geht Harro gerabe zu ihm ! Dber . ift er von ihr fortgegangen ?
Wieder einmal ? Nun gut . dies iit bann wohl bas letzte , was
man zu überstehen bat . Ein Enbe mit Verachtung .

Unb mit wilder , unverständlicher Verzweiflung stutzt sie
sich ins Basiin zurück unb schwimmt die ganzen fünfzig Meter
unter Wasser . Als sie auftaucht , steht der Vademeister über
sie gebeugt unb will sie gerabe herausziehen . Er denkt , ich
hätte Schluß machen wollen . Auch egal . Eines Tages wird
es wohl io weit fein , wenn sie mich weiter quälen . Keine
schlechte Idee , über Bord zu bringen , vielleicht bei Nacht ,
wenn niemand es bemerkt , noch einmal den Sternenhimmel
unb den südlichen Mond zu sehen , und dann nichts mehr .
Keine Sorgen , keinen Kummer unb keinen Harro , der einen
nicht verstehen will . *

Erst beim Abendessen sehen sich Barbara und Oetting
wieder . Sie grüßen sich nicht . Ach Gott . , wie lang ist es noch
bis Alexandria ? Schon bei Tiick überfällt Barbara plötzlich
der Schlaf , der nun schon vierundzwanzig Stunden auf sich
warten ließ . Gleich nach dem Esten bittet sie Mathias , sie
in ihre Kabine zu begleiten . Aus dem Hinterqrund . neben
einem erregten Oetting . beobachtet sie der Schiffsarzt und
lieht die Tragödie bereits in greulichsten Bildern abrollen .
Duell an Bord in früher Morgenstunde , ein Toter , der ins
Meer versenkt werden muß . eine Frau , die Schreikrämvfe
bekommt — Bromkali - Jniektion — . und ein Mann , der im
nächsten Hafen der Polizei übergeben wird - Er begleitet die
Vermaatens noch bis an ihre Kabine . Doch der Kranke ist
höflicher , als er es bisher war . Stille vor dem Sturm , denkt
bet Arzt , unb nimmt sich vor . ein wachsames Auge zu haben .

und Scherer auf halbrechts den Anforderungen . In den hinteren
Reihen war inan auf allen Posten bester auf dem Damm . Machten
schon die Läufer Wolsschlag , Muhler und Kriesfelder dem gegne¬
rischen Angriff gehörig zu schaffen , so versteifte sich der Wider¬
stand noch an dem stämmigen Verteidigerpaar Müller/Walter , und
schließlich stellte auch der vielseitige Ersatztorwart Pitthan durch¬
aus seinen Mann . Unter diesen Umständen fiel es der Reichsbahn
schwer , durchzudringen , obwohl sie mit Friedrich ; Krießing , Westel ;
Hölpert , Sievert , Hell ; Kratz , Scheurich , Hnadeck , Erich Müller
und Schmidt stärker antreten konnte als sie vermutet hatte .
Hnadecks Führungstreffer glich Münch noch im ersten Viertel aus ,
dann ging die Reichsbahn erneut in Front , kam aber nur einmal ,
bei 7 :4, weiter als auf zwei Tore Abstand davon . Bis zur Pause
hatten Scheurich , Sievert und Müller gegen Scherer 4 :2 heraus¬
geholt ; im zweiten Teil hielten Müller , Hnadeck und Scheurich
Scherer (2 ) und Münch mit 3 :3 die Waage . Schiedsrichter : Kcis .

Po st/Sparta Frankfurt war bei den Hallen »
Schwimmeisterschaften des Gaues Hesten -Nastau in Frankfurt -
Fechenheim mit sieben Meisterschaftsfiegen die erfolgreichste
Gemeinschaft .

Eugen Diebold (Heidelberg ) ist seinen an der Ost¬
front erlittenen Verletzungen erlegen . Diebold trat als aktiver
Schwimmer bei Nikat Heidelberg stärker hervor und wirkte zuletzt
in Berlin als Schwimmsportlehrei de NSRL .

„ Gut habe ick geschlafen "
. lagt Barbara beim Erwachen ,

„ neun Stunden , nun bin ick wieder frisch .
"

„ Kein Wunder , wo ich dir dock Schlafvulver in den
Wein getan habe !" — Es hätte ebenso gut Gift fein können ,
schauert Barbara unb siebt ihren Mann erschreckt an .

„ Es war kein Gift , unb es wird niemals Gift fein , für
dich nicht ." — Denn ein Kranker fühlt mehr als ein Ge¬
sunder ! Dock warum hat er es so betont , daß es für andere
vielleicht , dock für Tie kein Gift gäbe ?

Ich muß vorsichtiger werden , nimmt sich Barbara zum
soundsovielten Male vor . Er wirb mich am Enbe noch durch -

Biermal um die Punkte der 1 . Klasse
FSB . Schierstein — Reichsbahn 05 Mainz 4 :1 ( 2 :0 )
TSG . Kastel — Reichsbahn Wiesbaden 2 :1 ( 1 :1 )
Spei Rüsselsheim — SpBgg . Eltville 7 :0 ( 4 :0 )
TB . 1817 Mainz - BfN . Rüsselsheim 7 :2 (2 :1)

In sämtlichen vier Tressen blieben die Gastgeber siegreich .
Einen schönen Kampf lieferten die Schiersteiner , denen die
Revanche für die Vorspielniederlage klarer als vermutet gelang .
Mit Jost ; Krug , Lieser ; Bachmann , Bernecker , Schaper ; Stroh ,
Schröder , Hennrich Eg . , Hennrich Rik . . Schmidt konnten

"tote
Schwarzweitzen beide Halbzeiten zu ihren Gunsten buchen . Sie
wirkten schneller , energischer und in der Gesamtleistung geschloße¬
ner als die Gäste . Bei 05 bildeten die Seniorspieler und die neu -
eingestellten Nachwuchskräfte noch keine geschloßene Einheit . Nik .
Hennrich brachte die Gastgeber in Front . Stroh erhöhte noch vor
Halbzeit mit dem zweiten Treffer . Nach Seitenwechsel erzielten
die Mainzer wohl ein Gegentor , indes auch im zweiten Akt holten
die Schiersteiner nochmals zwei Erfolge . Eg . Hennrich und Stroh ,
welch Letzterer einen Handelfmeter verwandelte , waren die
Schützen .

In Kastel gab es ein ziemlich mattes Spiel , bei dem sich die
notwendige Ersatzgeftellung beiderseits deutlich bemerkbar machte .
Die Platzherren vervollständigten sich erst nach Beginn durch eine
Reihe alter Kämpen . Die Reichsbahn führte den Kamps durchaus
gleichwertig , Unentschieden wäre der verdiente Ausgang gewesen .
Bis zur Pause konnte auch jeder der Gegner einen Zähler buchen ,
aber schließlich kam Kastel noch zu einem recht glücklichen Spätsieg .

Opel Rüßelsheim unterbaute im Treffen gegen Eltville noch
nachdrücklich seine führende Stellung . Mit dem wieder verfügbaren
Mittelstürmer Nold war der Angriff des Spitzenreiters wesent¬
lich verstärkt , aber '

auch der Gastspieler Speth auf Halblinks
schlug gut ein . Die Rheingauer erreichten nicht einmal ihr Ehren¬
tor , obwohl sie beßer gerüstet als in den letzten Treffen , so mit
einigen Geisenheimer Gastspielen herauskamen .

In überraschend guter Form präsentierten sich die Mainzer
Turner von 1817 . Bis zur Halbzeit vermochte BfN . Rüßelsheim
noch einigermaßen mitzuhalten , ab,er bann hatten die Gäste aus
der Opelstadt nicht mehr viel zu bestellen . Wie die 1817er immer
bester wurden , ließ der East im gleichen Maße nach und mutzte
schliehlich seine bisher höchste Niederlage dieser Spielzeit mit nach
Hause nehmen .

Schöner Biebricher Privatspielsieg

FB . 02 Biebrich — Luftwasfen -SB . Wiesbaden 6 :2 (3 :1 )
Die verjüngte Mannschaft der Blauen Bernhardt ; Vöth ,

Roth ; Leinberger , Pitthan , Meßmer ; Brückmann , Barbahenn ,
Sommer , Vetter , Klarmann schlug in diesem Freundschaftstreffen
ganz vorzüglich ein . Sie imponierte ebenso durch Schnelligkeit wie
durch sauberes , planvolles Zusammenspiel . Die schußfreudigen
Stürmer nützten Schwächen der gegnerischen Deckung geschickt und
entschloßen aus . Schon bald waren derart zwei Treffer für Bieb¬
rich fällig . Eine Flanke Klarmanns verwandelte Barbahenn zur
Führung . Gleich darauf setzte Sommer eine Vorlage Vetters ins
Ziel . Auch als nun die Flieger van Hall ; Geisinger , Buße ; Stabe ,
Iödicke , Günther ; Altenbeck , Kogel , Scheitel , Pries , Bubach sich
nachdrücklicher zu Wort meldeten , blieben die schnellen Biebricher
Vorstöße doch gefährlicher . Die Soldaten kamen lediglich zu einem
Lattenschuß durch Kogel . Dann leistete sich ihr Tormann bei Flanke
Klarmanns einen groben Schnitzer , und Sommer konnte mühelos
das 3 :0 buchen . Em Gegentreffer fiel durch scharfen Schrägschuß
von Bubach . Auch im zweiten Akt blieb das Treffen schnell , fesselnd
und wechselvoll. Aus Rechtsvorbereitung kam der freistehende
Klarmann zuni Erfolg , dann wat wieder Sommer , der einen ent¬
schloßenen Nächfchutz losließ , an der Reihe . Aus schöne Vorlage
von Pries verbesterte Scherte ! auf 5 :2 . Nochmals zeichnete Sommer
als Torschütze für die Blauen , zuletzt lag die Luftwaffe verstärkt
im Angriff . Durch das Vorgehen Bußes gewann ihr Sturm an
Stoßkraft . Jedoch Bernhardt und seine Vorderleute zeigten sich nun
sehr zuverlässig . Lediglich ein drittes Tor gelang den Soldaten
noch durch Pries , der einen Ball hoch unter die Latte einköpfte .
Bei mehreren recht gefährlichen Vorstößen wurde von der Ver¬
teidigung der Platzherren zur Ecke gewehrt , die Luftwaffe ihrer¬
seits hätte sich zuguterletzt ums Haar noch ein Selbsttor geleistet .

Um die Handball - Kreismeisterschaft
Post Wiesbaden — Luftwaffe Wiesbaden 6 : 16
Reichsbahn Wiesbaden — BSE . Kalle Biebrich 7 :5

Die Luftwaffe hatte mit Adlet ; Schmidt , Tominski ;
Becvat , Bohrmann , Endlet ; Batois , Wiest , Senget , Schemel und

Buße zwar nicht ihre stärkste Elf zur Stelle , aber auch diese
Mannschaft vollbrachte eine durchaus zufriedenstellende Leistung ;
auszusetzen wäre höchstens , datz die Nutzen etwas zu wenig in ine

Dngriffshanddlungen einbezogen wurden . Wenn trotzdem eine so
stattliche Anzahl von Treffern gelang , so deshalb , weil der Gegner
an einem entscheidenden Punkte zu geringen Widerstand bot : im

Garten z. pacht , o .
z. k. aes . Preis -
anq . G 992 TB .

s laMMlW |

Sportschuhe , elea .
bl . , mit Block -
absaß Er . 37 ' /- .
aea aleickw . Er .
38 -38 ' /- zu tausch ,
aes . Schorndoti .
Helenenstraße 29
Laden

Witwe , Anfang
50er Iahte , ohne
Kinder , cd . , ohne
Anh . . m . Wetn -
aeschäft . geregelt .
Vermogens -Ver -
hältniß . . wünscht
mit charakterfest .
Herrn in guter
Position . nicht
über 55 Iahte ,
zw . Heirat be¬
kannt zu werden .
Ang . mit Bild
u . A 421 an TV .

SBwr . . Ende 30 .
mit 2 Kindern ,
m . k. Eink . w .
Ebekameradin u .
tucht . Sausfrau .
Alter 28 -33 . zw .
Heirat kenn zu
lern . Wwe . ohne
Anh . nickt ausa .
(Senil Haush . ob .
Srnfta . Bildzuick .
u . L 118 T .-Vl .
Bild w . zurücka .

Blaue Pumps mit
geschweiftem Ab¬
satz . Gr . 39 . ein¬
mal aetraa . . aea .
breitere , gleiche
Größe , mit Block -
ablaü zu tausch ,
gesucht Walluier
Str . 9 . Mtb . P .

Föhn . 220 Volt ,
neuw . aea . 110
Volt ob . Damen -
tonürftief . . 40 -41
( a e .) , u tausch ,
o . 10 — 13 . 14 — 16
Anruf 29255 ,

H .-Halbschuhe . el . .
br . . Er . 45 . neu -
wert . . gegen Er .
46 zu tauschen
Nerotal 8 . 2 . St .

tzmaten I

FAMILIENANZEIGEN

Carmen Sighild . Die glückliche , Ge¬
burt eines Sonntagsmabels zeigen
in dankbarer Freude an : Liselott

haben , Sierftaotcr Straße 13
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GASTSTÄTTEN

NS.-Gemeinldian ^ ^ ^ Kraft dunh Freude

LICHTSPIELE

Sausmädchen ob .

Römer - LichtsPjele W .-Dotzheim
„ Ser Merneidbaucr .

SPORTKALENDER

ob 15 IFfir

ftrau .
tagsüber
Sausfrau

Flügel .beft .Marke .
aul erhalt . aca .
bar oeluckt An -
geb , A 369 TV .

welche
die

vere

THEATER • KURHAUS

Tropfstein -Grotte . 3m Hause bei
Scala täglich 18 llfir konzertiert
Wally Pohls Damen - u . Stimmunas -
kavelle .

Heimabend der Wandergruppen
Freitag , den 17 . April . 20 llbr .

ronen -LiehtsPiete Sehiersteiu
:an3 mit dem Kaisers

S .-Wintermantel ,
schw .. neuw .. Er .
42/44 , für arotze
schlanke Figur . r .
90 Mk . zu verk .
Anzus . Dienstag
zwischen 11 und
13 llbr . Abrebe
im T .-D . Gb

Haustochter . Geb .
ia . Mädchen in
gepflegt . Villen -
bausbalt balb -
möal .aes .Hinden -
buraallee 106 .
Telfort 80880

HimshUfe für ae -
vfleaten Drivat -
hausbalt aesucht .
Rückertstr . 3 . 1.

Bon 3ie « elei wirb die Einrichtung
einer Schlosserei mit Feldschmiede .
Echweitzgpparat und Werkzeug zu
kaufen gesucht . Angebote unter
N12935 an Anzeigenfrenz . Wiesb .

Tochter des K - rsaren " .

Kurhaus . Dienstag , 14 . April , 11 .30 :
Brunnenkolonnade Konzert , 16 it .
19 .30 : Konzert , Rhein -Mainijches
Landesorchester , Leitung : sfr . Cuis .

Fabrikations - u .
Laaerräume . 250 /
1000 qm . f . Pa¬
vierwarenfabrik
jetzt ober später
zu mieten ob . zu
kaufen gesucht .
Ang . A 412 TD .

Gntmabilicn

Samen - Fahrrad
zu kauf , aesucht .
Angebote _ an
Müller Dotzfieim
Zwinglistratze 2

Union - Theater , Rbeinstratze 47 :

„ Sas R - St auf Siebe " mit : Maada
^ chneiber . Anneliese Uhlra . Viktor
Staal , Rolf Wanka , Paul Wegener
Anfang Wo . : 3 .00 . 5 .10 . / .20 . So ad
1 .30 Uhr . ;__________ ___

1 Kaffeeköchin , 1 Beiköchin . Küchen¬
mädchen . 1 Cajjerollier , 1 erfahrene
Maschinenwäscherin , 1 Mangmäd -
chen . 1 Zimmermädchen , 1 Bufsett -
fräulein , 1 Büffettmädchen , 2 junge
Bedienungen , Ossicemädchen , 1 Page
gesucht für die Sommersaison , Ein¬
tritt 1. ober 15 . Mai . Angebote mit
Zeugnisabschriften unb Lichtbild an

Hotel und Kurheim Bad Schachen .

Kiichcnbeschlieit ..
tüchtige ioior
gesucht . Sotel
2 Böcke _________

Wirtschafterin ob .
Hausgehilfin z.
1 . Mai in einen
Psarrbaushalt n .
Berlin aesucht .
Umgebende Ant¬
wort erbeten u .
H 117 an T .-V . Kl . sünd . schwz .-

weitz Rinael -
schwänzchen . H .-
Marke 1756 . am
9 . 4 . entlaufen .
(5ea . Loreleiring
N . Anaaben bei
AmelsteUcr .Lore -
leirina 10 . evtl .
Postk . . d . ber . . w .
d . abaeüolt aea .
Vergütung ._____

Frontsoldat , ver¬
wundeter . verlor
am 2 Osterfeier -
tag gold . HJ .-
Abzeich . Nr . 9368 .
Abzuqeben gegen
Belohn . Würsig .
W .-Sonnenberg .
Liebenauerstrane
Nr . 40 .

Ladenlokal in Wiesbaden . Kirch -
aasse 50 . ab sofort zu vermieten .
Näheres Schoko -Buck GmbH . . Stutt -
aart . Ostendstratzc 88 oder Wies -
baden Kirchaasse 50 ._______________

Walhalla -Theater . Stirn u . Variete .
Täglich da - erlejenc Oltcrprogramm .
2 Woche . „Biel Lärm um Riri " ,
mit Jenny Jugo Albert Ma -ter -
stock, Otto Gebühr und Hans A .
Schlettow . Spielleit : Erich Engel .
Ein Film voll irohcr Laune und
lustigen Einfällen , der Sturme,von
Heiterkeit entfesselt . Aus der Buhne
Renin , Kramer , die einmalige , in
ihren Original - Tanzschdpfungen .
..Vogel Straub " - . Der oerliebte
sdacismniin . Wü . lo , 1 «,

Uhr So . auch 13 Uhr . Jugendliche
baden leinen Zutritt .

Putzfrau für Laden 2— 3 Stunden
täglich gesucht . Echwethelm . das

Spezialgeschäft
der Dame , Wilhelm -

WlM ^ n
' Ieita7bi -

°
W

°
aa

-

Gut Film für Frohsinn und gute
Laune . Johannes Riemann , Paul
Hörbiger . Georg Alexander und
Grethe Weiser in . . . Oh diese
Männer " lEifersucht tut selten gut ) .
Ein turbulentes Spiel um Liebe
Dergetzlichkeii und kluge Frauen
Die neueste Wochen,chau . jugend¬
liche ab 14 Jahre haben Zutritt .
Beginn : Wo . täal . 19 .30 llbr . So .
17 Uhr u . 19 .30 llbr . Montag . 15 .00
Uhr . _ ___________

Zeitunasträaeriniren . zuverlasüa .
sofort aesucht . Wiesbadener Taa -
blatt . Schalterhalle rechts .

Stenotypistin mit
guter Sckulbild ..
auch Antänaerin
od . Anlernling
sofort ob . später
gesucht . Gelegen¬
heit zur Aus -
bilbuna in allen
kaufm Biiro -
arb . Vorzellan¬
baus Kielst
Wilbelmstr . 40 ,

Berkäuserin . in -
tellia . , strebsam ,
bte sich rasch in
Vertranensstella .
einarbeiten will ,
für grotz , Laden¬
geschäft i , Wiesb .
qei , Ana , m . Lc -
bensl .. Gebalts -
anspr , u , Lichtb .
u , L 118 an TV ,

Astoria . Bleichstratze 30 . Test 25637 ,
Wo 14 .45 . 17 . 19 .20 Uhr , So . auch
ab 12 .45 llbr . Ein Mädel , ein klei¬
nes , ein Weinderl , ein feines , da
wird jeder Wiener allmablia so
selig . . . aber auch Sie sind selig ,
wenn Sie sich nach . Wien entwfiren
lallen von dem Film : „ E ich-chten
ans dem Wiener Wald " . Ein heiter ,
musikalisches Spiel nut den Melo¬
dien des Walzerkonigs Johann
Straub . Magda Schneider Wott Al -
bach -Retty . r. Leo Slezak , Georg
Alexander find in diesem Wiener
Film entzückend . Jugend , hat Zu¬
tritt . Die Wochenschau lauft nach
dem Hauptfilm .

Ufa -Palast . Heute Montag bringen
wir in Wiederaufführung eine fil¬
mische Delikatesse , die köstliche / tum «
komodie „ Gastspiel im Paradies .
Ein Ufa -Film mit Hilde Krahl ,
Albert Matterstock . Georg Alexan¬
der . Oskar Sima . Spielleitung :
Karl Hartl . Dieser Film ist so char¬
mant , das , er , n eine Stimmung
versetzen kann , mie man ne schon
lange nicht gehabt hat . Zuaelassen
für Jugendliche über 14 Jahre -
Wo . 15 . 17 .15 , 19 .30 , So . Io Uhr .

Alte Schallplatten , Jagd - und The¬
atergläser , Kunst - und Aufstell¬
sachen , gute Bilder und Rahmen
zu kaufen gesucht Klapper , Taunus -
ftratze 40 u . Moritzstr . 3 , Lei . 28459

Luna -Theater . Schwalb Str . 57 .
Gustav Fröhlich . Theo Lingen Fita
Benkhosf , Mana Andergast . in

„ Ihr Privatsekretär " . Ans . W , 3 .00 .
8 .15 . 7 .30 . So . ab 1 .30

__________

Deutsches Theater . Dienstag . 14 .
April , 18 .30 bis 21 .15 , St .-R . P> 21 :
„ Ser Waffenschmied ". Pr . B .

Thalia -Theater . Kirchaasse .̂ Dritte
Woche . „ Der groye Koma . Film
der Nation . Ein Leit -Harlan -Film
der Tobis mit Otto E - bübr , Krutma
Söderbaum , Eultav fröhlich , Hans
Nielsen . Buch und Regie : Bert Han
lan . Der Feldherr und menschlich
einsame Kämpfer Friedrich ber
Grobe steht im Mittelpunkt die,es
groben Tobisfilmes von Veit Har¬
lan Die deutsche Wochenschau . Ju¬

gendliche zugelassen . Anfangszeiten .
Wochentags 14 .30 . 1, . 19 .30 . So .
12 .30 Uhr . _____ __________ _

Hausgehilfin sof .
od . später gesucht .
Vorzustellen zw .
4— 5 llbr . Schä¬
fer . Lanzstr . 31 .
Telefon 26304

Hausgehilfin .
rnöai . ölt . selb »
stand , i . Kochen
und allen Haus¬
arbeiten . in ae -
pfleaten Villen -
baushalt aeluchi .
Slum . Hmden -
buraallee 106 .

Hausgehilfin .
zuverlms . . sauber
unb hnbetheb ,
in gepflegten
Haushalt gesucht .
Eintritt nach
Uebereinkunft . —
Weinbergstr . 25 .
Telefon 23578 .

tritt , sofort ge¬
sucht . Kunst -
Schaefer . Faul -
brunnenstrabe 11

Mädchen o . Frau
tagsüber od . v .
10 — 14 Uhr ges .
Dotzb , Str 31 . 1 .

Die Schwimm - Lehr - u .übungsstunden
des SCW . 1911 e. B . , finden ab so¬
fort wieder regelmäbiq jeden Diens¬
tag abend v . 7— 9 llbr un Viktoria -
Hallenbad statt

Malerfin ) , Kunstgewerblersuis zur
Mitarbeit ges . E . Klapper , Kunst -
u . ONöbel -Ausstellsäle , Webergasse 37 ,
Teles . 28627 . llnrbau -Werkstatten ,
Laden -Ausstellunq . Bauernmöbel ,
Kirchgalle 54 . jBewerber . die Mit¬
glied der Reichskammer der bild .
Künste sind , bevorzugt . )_________

Bant -Kaufmann , 48 Jahre alt , z. Z .
auswärts in verantwortlicher und
ungekündigter Stellung , wünscht sich
nach Wiesbaden oder Umgebung zu
verändern ^ Vielseitige und crsolg -
reiche kausmänn . Tätigkeit . Prakt .
Erfahrungen auf dem Gebiete ber
Betiiebsörganisation , bcs Finanz -
unb Versicherungswejens , der Ver¬
mögens - u . Grundstücks Verwaltung ,
sowie des Steuerrechts . Beste Zeug¬
nisse und Referenzen . Gesucht wird
selbständige Positron als Eeschasis -
lührer . Vermogensverwalter , Priv .«
Sekrelär ober sonstigen Vertrauens¬
posten . Kaution in Höhe von 10 bis
20 000 RM kann gestellt werden .
Angebote , die streng vertraulich be¬
handelt werden , erbeten unter 8 118
an den Tagblatt -Verlag .

Gold . Silber u
Brillanten Gold¬
schmied I Fuchs
Lanaaasse 5 —
Ank .- Gen A u .
C 41,10550 . .

Grauer Anzug so¬
wie Sommere
mantel f . Grobe
1 .65 m u . schlanke
Figur , aut erb .
aesucht . Ana u .
14 101 an T .-Bl .

Knabenickuhe . Gr .
34/35 . aut erb . ,
aeiucht . aut erb .
Schube . Gr . 30 . k.
i . Tausch aea . w .
Lanaaasse 6 . 1.

Korrepetitor für
Gesang aesucht .
Ana . 8 117 TV .

I Derlorra • 6efunhen

Sam .-Briestaiche .
hell , mit Geld¬
betrag Postsvar -
nummer . Lebens¬
mittelkarten und
Heiratsurkunde .
Donnerstaa ver¬
loren . Eea . gute
Belohn , abzuaeb .
Hotel Bären .

Wkppeusiegelring
am 8 . 4 . . norm ..
Friedrichstrabe .
Kircha . . Taunus¬
str 37 od Auto¬
buslinie 2 . Kenn -
kartenbüro Pou¬
let verloren . —
Gute Belobnuna .
Frau Heidborn .

Stellenangebote

Aeibllche ? er(oiten

Haushälterin , ältere , saubere und
ehrliche , zum sofortigen Eintritt ge -
sucht , selöstänbige Stellung . Angeb .
unter A 438 an den Tagbl .-Verlag .

Reinigungsfrauen sucht Deutsches
Theater . Schriftliche Bewerbungen
an die Intendantur des Deutschen
Theaters .

Klaviere . Fliiael
kauft aeaen bar
Hoffmann Mainz
Flachsmarkt 1

Klavier , aut erb
aeaen Barzahl ,
gesucht Ana . u .
A 368 an T .-Vl .

Klavierlampe ge¬
sucht . neu ober
gebraucht . Ana .
u A 442 T .-Vl .

Oriental . Teppich
u . Brücken , aut
erb . von Privat
gesucht . Ana u .
L 984 an T .-Vl .

Teppich , aut er¬
bau . . etwa 3x4
Meier , zu lauf ,
gesucht . Ang . u .
A 447 an T .-Vl .

Kleid .- u . Wäsche¬
schrank . komb . .
1 Wäscheschrank .
1 Waschbecken
36X52 cm alles
out erbalt . aus
Privat ; u kaufen
gesucht Kastner
Taunusstr . 4 .

Chemo -Technikerin . jüngere , von Jn -
dustriewerk der Mineralölbranche
im - Regierungsbezirk Kassel zum so¬
fortigen ober spateren Eintritt für
vollkommen selbstänbiges Tätigkeits¬
gebiet in modern eingerichtetem La¬
boratorium . gesucht . Bewerberinnen ,
die jetzt oder tm Herbst ihr Studium
beenden , werden bevorzugt . Be¬
werbung mit Lebenslauf schnellstens
erbeten unter A 426 an Tagbl .-V .

Frau ober Fräul .
zur Aushilfe zum
Verkauf f . meine
Milchtrinkballe
gesucht . Betref -
fenbe kann an¬
gelernt werden .
H .Bruns .Schwal -
bacher Sir . 10 .

Zwei Frauen »d .
Mädchen , auch f .
halbe Taac . für
leichte Garten¬
arbeit gesucht .
Gärtnerei Münch
Hindenburaallee
Nr . 55a . verläna .
Morbacher Str .

Hilfsarbeiterin u .
Büglerin , auch f .
halbe Taae . aei .
für Uniformen
bei Schermulu .
Iohannirberaer
Stratze 4 ._______

Zuverl . Zeitungs -
träaetinnen für
Wbd . - Biebrich
sofort gesucht .
Wiesb . Taablatt
Vertriebsabteil .

Stundenfrau täg¬
lich 3 Std . sofort
gesucht . Voigt ,
Visniarckring 3 .
2 , Stock links .

Stundenfrau für
mehrere Tage in
der Woche 3 Std .
täalich gesucht .
W . Hinnenbera .
KE . . Lanaaasse
Nr . 15 .__________

Stundensrau . tücht .
unb sauber , für
täalich 4 Stunb .
gesucht . Hinden -
buraallee 14 V .

Stundenfrau 3 - b .
4x wöchentlich
3 Stund , aesucht
Adolfsallee 20 . D
Vorstellen 3 od .
7 llbr .____________

Stundenfrau .saub .
u . zuverlass . , täg¬
lich von 8 ' 4 bis
10 % zum Laden -
putzen aesucht .

Emma Klnke .
Wäscheausstattg . .
Webergasse Nr . 1
lNass . Hof . ) __

Putzfrau f . Reini¬
gung v Trevven -
hauL Klopstock -
Itr . u . Taunus -
Itrafce . gesucht .
Willi Stern .
Hgusverwaltg » . .
Theater ! » ! . 11 .
Telefon 27363 ,

Putzfrau , sauber ,
für Laden ge¬
sucht , Modehaus
Wirth -Büchner .
Wiesbaden , Wil -
helmstratze 40 .

Landhaus im
Taunus o .Rbein -
aau zu kaufen
gesucht Auf zwei
freie Zimmer f.
sofort wird Wert
gelegt . Angebote
unter A 446 an
ben Tagbl, -Verl .'

MW
Regulator . Nutz¬

baum . gut er¬
halten . für 40 .-
zu verkaufen .
An,zuseh , zwischen
13 unb 14 llbr .
Tel , 29255 .

Pelzmantel , neu -
wert .. Lammfell
Mobell , s. elea ..
Gr . 42/44 . f . 950 -
zu verkaufen .
Angebote unter
T 118 an T .-B .

Kinderbett , weitz
ohne Mair . . 30 .-
z. verk . Bertram -
stratze 10 . 2 lks .

Eckschrank . 2 m b
IS Mk 2 Eck-
fckränke . 1.50 m
doch je 9 Mk . vk

Koch , tücht . . leib «
ständia Elsässer .
35 Jabre alt .
tätia in ersten
Häusern . sucht
Jabresst . Werte
Angebote erbet .
Josef Schlienaer .
Sennbeim . Ober -
Elsatz Kolmarer
Strotze 2 .

' SeriRtemng&n j
Zimmer , möbliert ,

ienarot . zu ver¬
mieten . Häsner -
aaisc 5 . 2 .

Zim . . arofc . leer ,
m . Wolfer . Svül -
siein . Kochherd .
Sveiiekam .. ein .
el .Zäbl . m . Klos . ,
sev . Eina , vom
Hof . zum 1 . 5 .
zu Derrn . Ana u .
F 119 an T .-Vl .

Laden , eventuell
mit Einrichtung ,
zu vermiet . Hell -
mundstratze 20 . 2 .

Stundenfrau ge¬
sucht von 8 bis
>0 U6r Kubn
Bleichstr 11 2

- t. benftna .iaub
und ordentlich
gesucht . Herder -
stratze 9 2 rechts .

Stundenfrau 3X
wöchentlich norm ,
ob . Freitags bis
über mittag ge¬
sucht . Hinben -
buraallee 12 1 .

Schnauzer . Pfeffer
u . Salz 9 Mon . .
Rübe , sehr wach¬
sam tür 100 Mk .
zu verk . Weber -
aasse 24 . Htb . 2 .

Äkusgesuche

______
VARIETES

______
Scala - Großvariete . Ruf 25950 .

Reue Anfangszeit tagl . 19 .30 Mr .
Das qrotze Lachen in ber Scala . Bis
jetzt nur ausverkaufte Vorstellungen
brachte der Film - u . Varietekomiker
Fritz Seroos mit seiner Burleske
„ Der Schrecken vom Guishof " . Dazu
läuft noch ein hervorragendes Va -
rictcprogramni mit 8 Attraktionen .
Sichern Sie sich Karten im Vorver -
faur . — Samstag , Sonntag und
Mittwoch , 15 .30 Uhr : Familtenvor -
stelluna mit kleinen Preisen . Vor -
verkaur tägl . ab 16 Uhr Scala - Kasse

Haushilfe . iüchtia
s. aevfl . Hausb .
zum möal . bald .
Eintritt gesucht .
Bort , nachmitt ,
von 2— 5 Ubr
Wiesb .-Biebrich .
Dnckerhosfstr .2 .2 l

Hilfe , sauber zu¬
verl . . in Dauer¬
stellung oder v .
norm . 8 bis nach -
mitiaas 5 Ubr
sofort gesucht .
Gasthaus ..Stadt
Biebrich "

.
Albrechtstratze 9 .

Ktundenhilse für
Hausarb . 3— 4X
wöchentlich 3 ot .
für aepfleaten
Haush . aei . Dr .
Etzold . Uhland -
stratze 20 .

t-enhilfe 3 b .
4 Stunden täg¬
lich für sofort
gejucht . Bischof ,
Adölfsallee 31 , 2 .
Telefon 21723 .

Stundenbilse ges .
Taunusstr . 54 . 3 .
Deutsches Haus .

Stundenhilfe aei .
2 3mal m ber
Woche Taunus -
stratze 83 1

Stundenfrau in
Haushalt gesucht
Näheres Band
iabrik Strähler
W- albst ratze 103
Tel 283 38

Putzfrau f . aante
Taae aufWochen -
loün aesucht
Färberei Walk¬
mühle Walk -
rnuhlstratze _______

Kiifctron f Büro -
räurne wöchentl .
4mal 1— 2 Std .
gesucht . Dahlem
u Co ., (barten «
feldstr . 55 . Fern -
svrecher 21454 ,

Putzsrau .wöchentl ,
3mal 3 Stunden
vormittags aei .
Busch . Roieniti .
Nr . 2 . 2 . Stock .

I Männliche HcrsviM^
Kfm . Mitarbeiter ,

mit oder ohne
Branckekenntn . .
sucht Erotzhandlg .
ber Werkeua -
branche Ana u .
IV 100 an T .-V .

Junger Mann o .
Fräulein f .Buro
u . zum Kunben -
bebien l Führer¬
schein 3 b ) tut
4 Taae tn ber
Woche v . Grotz -
handel t . Schler -
stein ges . Ana .
u . A 398 T .-V .

Ingenieure . Tech¬
niker . Zeichner
zum sofortig , o .
balbia . Eintritt
gesucht . Thon -
Werk Biebrich
Dienbau G . m .
b . H . . SBicsbab .«
Biebrich /

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
lojort aesucht .
Adresse im Tag -
blatt -Verlaa . Tz

Junger Haus¬
diener aesuckt .
Fischhandluna
F . C . Hench .

~
6teHengej» tf)e

| Weibliche Personen

Photolaborantin
sucht z. 1. 5 . od .
evtl , zum la . 4 .
Arbeitsplatz bis
6 Std . täglich .
Ana . 8 102 TV .

i MietgMe |
Zimmer u . Küche

od . 2 Zimmer m .
kl. Walser , auch
Teilwohnung . in
gutem Hause z.
1. Mai od . spat ,
gesucht . Anaeb .
u I - 102 an TD .

2 Zim . u . Küche
v . Reichsanaest
z. 1 . 5 . 42 gesucht ,
Ana . B 119 TD .

2-Zim .-Wohnung
sucht ält . Ehep .
in oder autzer -
balb Wiesbaden .
Ana , II 112 TV .

2— 4-Zim .-Wohn .
mit Bad und
Balkon , leer od .
möbliert , gesucht .
Ana . A 405 TB .

Nettes Zimmer ,
mit oder ohne
Pension , v . Fre -
seniusschülerin ab
1 . 5 . 42 in autem
Hause , möglichst
Nabe Kavellen -
stratze . gesucht .
Ana . A 471 TD .

Mansarde , einfach
möbl . . m . Koch -
geleaenh . u . Licht
v . ält . berujstat .
Fräulein Tor. aei .
Ana . E 119 TV .

Mans . , möbl . . v .
berufstät . Frau
zu mieten ges .
Marktftratze 15 .

Frau für Saus «
meisterstelle ge¬
sucht . Angebote
u . I< 113 T .-V .

Aufsicht f . 3jähr .
Jungen ganze o .
halbe Tage ge¬
sucht . Angeb . u .
K 115 an T .-V .

Koffer , grotzer . zu
kaufen gesucht .
Aua . E 105 TD .

Badewanne , weitz -
cmaiU . . Gatten «
möbel Rollwanb .
Gartenschirm , at .
Näbmasch Srn .«
u . Damen -Fahr -
iad zu kamen
gesucht . Klavoer .
Taunusstratze 40
u . Moritzstratze 3
Telefon 28459 .

Schraubstock unb
Ambotz . aut er¬
halten . zu kaufen
aesucht . Karn .
Karlstrotze 28 ,
Tel . 24755 .

Walierpumve mit
Motor . 1— 2 PS .
220 bis 380 Bolt ,
auch ohne Motor
zu kauf , gesucht .
Ana . A 437 TV

[ IMiedMS
Wer fertigt ciniae

Knabenhosen an ?
Ana . A 443 TV .

Wer macht ein
neues Kleid und
ändert eines ?
Ana . S 110 TB .

Wer bessert Hcrr .«
Hemden aus ?
Ana . u . W 118
an Tagbl, -Verl .

llHtonidjt
Sprachunterricht ,

holländischer . .
gesucht . Louis
Franke . Wiesb . .
Wilhelmstr . 28 .

Italienisch und
10 andere Welt¬
sprachen lernt
man schnell und
gründlich l ein¬
zeln und in kl .
Zirkeln ) in der
Sorachenschnle .
Wilbelmstratze 50
Telefon 26593 .

Herr . -Ubetgangs -
mantel . mittlere
Grotze . 50 Mk ..
sowie 3arm . elek¬
trischer Messtng -
Kronleuchter für
20 - vk . Uhland -
str . 18 . Erdgesch .

Damenkleid . Gr .
42 . 6 Mk . . grüne
Hakelbluse , Er .

42 . 10 Mk . . grau .
Oberrock 4 Mk ..
graue filetier » . .
Er . 43 . 7 Mk . br .
Kletterweste . Gr .
38 . 4 Ä . alles
g . erb . , z. verk .
Anzus . v . 15 -19 .
Zimmermann bei
Dellmann . Dotz -
heimer Str . 31 .

Frack und Weste .
Er . 48 . 35 Mk ..
Overnalas 25Mk .
Ang . K 118 TD .

Photo - Apparat .
9X12 . 20 Mk . . vk
Taunusstr .25 . 3

Klavier 550 Mk ..
Schreibtisch 100
M .. Sofa u . Seif ,
zusani . 75 Mk . .
fileiderschrank
30Mk . . Kommode
25 Mk . . Tisch
10 Mk . . Auszieh¬
tisch 30 Mk . Bett .
20 Mk .. Matratze
25 Mk . . Flur¬
garderobe 30 M ..
Waschkom . 30Mk .
zu verk . Schwarz .
Hellmundstr . 22 .

Für Schwerhörige
Gut . Hörapparat
50 Mk . n ciniae
Hörröhren ä 5 u .
7 .50 Mk . zu ver¬
kaufen Weber -
aalle 24 . Htb . 2 .

Kinderw . . aebr . .
mit Windschutz ,
für 30 Mk . zu
nett . Hawiaborst
Bleichstr . 36 . 3 .

iietmartt

Älterer K - ch sChef -Stellveretreter )
stellt zum baldmöglichsten Eintritt
ein Hotel Wuppertaler Hof , Wup -
pertäl -Barmen . Bewerbungen sind
zu richten an : Küchenmeister Karl
Bosslet ._______________ __

Arbeitskräfte , männlich oder weib¬
lich . auch stundenweile geiuchi .
..Sanitor "

, Eoebenstratze 12

Schreinermeifter ober Lanbschreiner
gesucht für laufende Arbeiten . Mo -
bclreparaiurcn , E . Klapper . Aus -
stellsale , Webetgaffe 37

Einzelmiidchcn .
tüchtig gesucht .
Gutes Kochen .
anaenebin .Wesen
Bedingung . Dor -
zusfellen 1 bis
20 - Uhr täal . in
Viktoriastr . 43 .

Zimmermädchen .
Bag . . Wälcherei -
angestellte . auch
für Stunden od .
Tage Frauen
für den Hausputz
sofort aei Hotel
VierJahreszeiten

Zimmerhilke .saub .
ehrlich , morgens
von 9 bis 12 Uhr
aesucht . Hotel
Goldnes Rötz u .
Kette . Wiesbad . .
Eoldgasse ._______

Junges Mädchen
oder Frau z. Be -
aufstchtig . eines
uiäfitia . Jungen
gesucht , zweima
nachni , u . zwei¬
mal abends Tele -
fon 27963 .

Mädel , ja . , aeb . .
2 -3maI wöchent¬
lich nachmittags
zu 2 Kindern ae¬
sucht . Tel . 27076
Äug unt . K 105
an Taabl .-Verl .

Tagesmädchen für
Haushalt gesucht
Vorzustellen bei
Vaeumcher u .Eo . .
Lanaaasse 14 .

Bilanz -Buchhalte¬
rin mit lana -
iäbriacr Vraris
lJndustr .u .Bank )
perfekt in allen
Buchunasarteil
lDurchichreibe -.
Äaschin .- . Lohn -
buchhaltuna ) .
Bilanz . Kalle .
Steuerwesen .
Stenographie u .
Schreibmaschine ,
sucht nmzuasb .
neuen Wirkungs¬
kreis . Eintritt k.
sofort erfolgen .
Aua . E 103 TV .

Gesucht wirb für
aebill ) . sehr wirt «
schgftl .Hausdame
Stellung Selb ,
ist Ostvreutzin .
musikalisch . An¬
gebote erbet , u .
A 402 an T .-Vl .

sMiilitze Msoiim ^
Mann . jg . . sucht

schriftliche Heim¬
arbeit sAdressen -
schreiben ) . Ana .
u , 8 107 an TV .

. Halbe . In den Hauptrollen . Lotte
<rn (h ^Satis /yricot .
ler Paul Henckels , (Sijarlott -taus
bett . Dieses packende Drama im
Film zu erleben ist etn Ereignis .
Die neueste Wochenschau lauft vor
bem Hauptfilm . Jugenbliche über
14 Jahre haben Zutritt .

Apollo . Moritzstratze 6 . Täalich 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , sonntags , auch ab 12,45
Ubr . 2 . Woche , die grone interellante
Erstaufführung :, Vorbestraft " . Vom
klein . Wanberzirkus bis zum strah -
lenben Weltstadt -Variete fuhrt bet
Ausstieg des ehrgeizigen Artlsten -

paares Pedro -Anna , bis auf ber
Höhe des Ruhmes der iahe Absturz
erfolgt . Nicht für Jugendliche . Die
neueste Wochenschau lauft vor dem
-Hauptfilm . _________________ .

Canitol , am Kurhaus Wo 14 .45 ,
17 .00 , 19 .20 , So . auch,12 .4n lut .
Das übermütige Lustspiel „Mit Dir
durch dick « nd dünn "

, Hauptrollen :
Paul Kemp . Joe Stöckel , A . Eon -
brell , Hilde von Stolz . Lis ! Kar¬
stadt . Erp $ os . — Nicht für Ju¬
gendliche . — Die neueste Wochen¬
schau liM nach dem Hauptfilm .

Stundenfrau , sb -
ehrlich . gesucht .
Becht . Klinger -
stratze 4 .___________

Putzfrau , iaub . u .
zuverlässig für
Büro lofort ge¬
sucht . A . Schroth .
Mainzer Str . 19 .

Putzsrau von 8 bis
9 Uhr gesucht .
Blumenh . Wev -
aandt . Langgakke
Nr . 23 .__________

Putzfrau für Lad .
zweimal in der
Woche gesucht .
Schmalbach . Sir .
Nr .3 . Laden .

Putzsrau , sauber ,
ehrlich , f . Laden
u . Büro lRhein -
stratze ) täglich' S Uhr f . 1 Std .
gesucht . Angeb .
E 108 Tagbl .-D .

Putzfrau für La¬
den täglich eine
Stunde gesucht .
ErichDannemann
Kirchaasse 29 .

Putzstau ob . Mäd¬
chen sofort aei .
Kirchaasse Nr . 48 .
Laben _________

Drei Putzfrauen ,
sauber u ehrlich
für täglich 5 bis
6 Stunden in
Danerstellurm so¬
fort gesucht Näb
Nheinstr 42 .44 .

Mädchen od . Fran ,
tücht . . für werk¬
täglich von 8— 12
als Haush .- Hilfe
gesucht . Sonnen -
beraer Str . 72 . P

Mädchen od . Fran
für halbe Tage
od . stundenweise
gesucht . Fr . Ha¬
berstock . Stöbere
strotze 9 .___________

Frau o. Mädchen
für «Ladenputzen
unb Hausarbeit
wocheüt . vorm .
2— 3 Stb . aei .
Lebensm .-Hanb -

luna Schlosser .
Schwalb . Str . 9 .

Frau o . Mädchen
f. Hausarbeiten
täglich von 9 b .
3 Uhr sofort ob .
später gesucht .
Eailo . llhianb -
stratze 18 .__________

Wer hilft mir in
meinem aepfleat .
Sausfi . an eini¬
gen Tagen bet
Woche jeweils
einige Stunben ?
Näheres Neto -
bergstratze 18 .

Wer hilft 2 Tage
wöchentlich im
Haushalt ? Abt .
Zu eriiaaen im
Taabl .-Vl . Zp

Eine Morgenhilfe ,
monatlich ober
tageweise gesucht .
Evtl , auch einz .
Stunb . u . Tage ,
nmfimitt . Bor -
iteUuna Zwischen
14 u . 15 ob . nach
19 Uhr . Erath -
ftr , 11 Pari .

Haushilfe übet
Mittag i . Priv -
Haushalt gesucht .
Adolfsallee 24 . 1

VERSTEIGERUNGEN

Zwei Tage Versteigernnq . Mittwoch .
15 . und Donnerstag , 16 . April , je¬
weils 9 .30 Uhr , durchgehend , ver¬
steigere ich in meinen Versteige¬
rungsräumen , Tounusstr . 33/35 , in
Wiesbaden , im Auftrage des Pfle¬
gers aus arischem Besitz freiwillig
gegen Bonzahlung : Nutz . Pionino v .
Ibach Sohn . mod . Eichen Standuhr .
Nutzbaum Wohnzimmer -Einrichtung
als : Sofa mit Umbau , 2 Sessel , Sa¬
lonschrank , 8-eckiger Tisch , 3 Rohr -
ttüfile und Spiegel nwt Trümo . Sofa
mit Spiegelaufbau und 2 Sessel ,
Ottomane , Polstersessel , 2 Leder -
Klubsellel , Eich , $ üncL Diplomat -
Schreibtische , Schreibsessel , 2 -türig .
Spiegelschr , Kleiberschranke , Nacht¬
tische , Nähmaschine . NähtisiK Bei¬
ten , Vertikos , Spiegel mit Trümo ,
Flurgcrederobe , Tische , Stühle ,
Suitenitänb ., Notenschränkchen , Eta¬
gere . Bücherregale . Teppiche , Läu¬
fer , Vorlagen . Fedetzeug . Gardinen ,
Portieren , Decken , Herren - u . Da¬
menkleider , Pelze , at . Part . Büchet ,
Noten , (5lts . Kristall , Porzellan ,
Nipp - , Dekorations - und Aufstell¬
sachen , Aufstelluhren , Bronzen , eine
Sammlung ausländischer und and .
Kuriosttättn , japan . Ständer , £M=
und andere Bilder , Photo -Apparat ,
Feldstechet , Barometer . Staubsaug . .
Teppichkedrmgschine . Globus . Wasch¬
mangel . Kofter . Schlietzkörbe , Mig¬
non -Schreibmaschine . Lüster u . Lam¬
pen . Stehletter . Podium , fiüchen -
mobel . Kiichengeschirt , Ecbrauchs -
aegenstände u . vieles andere mefit .
Besichtiquna : nur Dienstag , 10 bis
13 Ubr . Wilhelm Helfrich , beeid ,
öffentlich bestellter Versteiaerer und
Schätzer , Wresb . . Taunusstr . 33/35

Buchhalterin , tüchtige . zuvetlSsstge
Kraft , für ganze ober halbe Tage
von Grotzhandlung ber Eetranke -
Jndustrie zum baldigen Eintritt ge¬
sucht . Angebote nebst Zeugnisab¬
schriften . Lebenslauf Lichtbild und
Angabe der Eehaltsansprüche erb .
unter A 418 an den Tagbl .-Vetlag

Stenotypistinnen mit guter Ällge -
meinbildung u . rascher Auffallungs -
aube gesucht . Gute Kenntnisse tn
Kurzschrift . Maschinenschreiben und
sauberes Arbeiien werden voraus¬
gesetzt . Bewerbungen mit Lebens¬
lauf . Zeugnisabschriften und Licht¬
bild erbeten an : Lurgi - Gesellschaften
Hauptverwaltung . Frankfurt a . M „
Eeroinusstratze 17/19 _________

Büro -Anlernlinge einige von Ver -
laasunternefimen sofort oder spater
gesucht . Handaeschriebene Anaebote
erbeten uni E 896 an Taabl .-Äerl .

Molltag . 13 . S » tH IMS

Das rußgefchroärzte

ÄrbeitskleiO verlangt

nach IMisSauberheitl

Solche Wafchautgaben fölt

iMi spielend ohne Selle .

vnd Wafchpuloer .

REESE - GESELL5CHAFT. HAMELN

beim Einkauf

GUTE GRUNDE
fürden Raucher, der Astro treu zu bleiben und
fieber noch einmal nach ihr zu fragen , wenn
sie nicht immer gleich erhältlich sein sollte

Inh «: Max Helfferich : Taunusstraße 2

NACHF .

Das führende Haus für

Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedient

FÄRBEREI

GEBR .

CHEMISCHE

REINIGUNGSWERKE

Größtes
Fachunternehmen
Süddeutschlands

In Wiesbaden :
Marktstraße 25
Moritzstraße 1

sowie sämtl . Läden
d Wäscherei Rund

*5rcme und -Tinktur
Etrcu -Dose 75 Pf .
Nachfüllbeutcl50 Pf .

Da hilft allen, die viel gehen unb stehet
müssen, raschEfasil-Fnßpuber . Er trorfnet,'
beseittgl übermäßige Eckweißabsonderung,'

verhütet Blasen, Brennen , Wundlaufen.'
Hervorragendfür Massage ! Für x

1P >1U JEDER

t J Füße erhitzt /

/ überangestrengtz
) brennend ?

In Adechekcn,Drogerien u . F - chgeschLstm«rhÄL ,
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